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1. Auftraggeber
GSW GmbH Frankfurt/ Main
BlumenstralRe 14-16
D-60318 Frankfurt a. Main

2. Aufgabenstellung

Das Ing.-Buro Frank & Apfel erhielt den Auftrag schalltechnische Untersuchungen fur den
Geltungsbereich des Bebauungsplanes ILV 622 ,,Wohnquartier llversgehofener Platz* in
Erfurt durchzufuhren.

Der Geltungsbereich des B-Planes ILV 622 kann dem Ubersichtsplan in Anlage 1 und der
Planzeichnung des Entwurfes zum B-Plan in Anlage 2 entnommen werden.

Gemal3 Auftrag wurden folgende Berechnungen durchgefihrt:

- StraBenverkehrslarm
- Schienenldarm von der StralBenbahn
- Gewerbelarm von dem geplanten Markt im EG des Wohn- und Geschaftshauses

- Larmemissionen der geplanten Tiefgarage im Geltungsbereich des Plangebietes

Der Nachweis des passiven Schallschutzes erfolgte nach DIN 4109, dabei wurde sowohl die
DIN 4109:1989 (baurechtlich eingefiihrt) als auch die DIN 4109:2016 (neue DIN) berticksichtigt.

3. Angaben zum Plangebiet

Der Geltungsbereich des B-Planes ILV 622 ,Wohnquartier liversgehofener Platz* liegt im nord-
lichen Bereich der Stadt Erfurt. Der Geltungsbereich grenzt im Westen an die

Magdeburger Allee und im Suden an die Stollbergstral3e.

Im Norden und Osten grenzt der Geltungsbereich an die vorhandene Wohn- und Mischbebau-
ung.

In dem Wohnquartier, mit einem Einkaufsmarkt im Erdgeschoss, soll im Untergeschoss eine
Tiefgarage realisiert werden, die sowohl von den Kunden des Einkaufsmarktes, als auch von
den Bewohnern des Wohnquartiers genutzt werden soll. Die Netto-Verkaufsflache des Marktes
soll ca. 1312 m? betragen.

Die Bebauung soll 5-geschossig realisiert werden und die Gebietseinstufung soll gemaf der
E-Mail vom Stadtplanungsamt der Stadt Erfurt vom 03.04.2017 der Schutzwirdigkeit eines
.Mischgebietes — MI “ entsprechen.

Die Grundrisse der geplanten Gebaude sind in Anlage 3 dargestellt und Ansichten kénnen der

Anlage 4 entnommen werden.

Frank & Apfel GbR
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Quellen

Bei der Abfassung dieses Gutachtens wurden folgende Rechts- und Beurteilungsgrundlagen

herangezogen:

4.1 Gesetze, Verordnungen, Vorschriften

[1]

[2]

[3]

[4]

Bundesimmissionsschutzgesetz (BImSchG) in der Fassung der Bekanntmachung vom
17.05.2013 (BGBI. | S.1274)

Sechste Allgemeine Verwaltungsvorschrift v. 26.8.1998 zum Bundesimmissionsschutz-
gesetz (Technische Anleitung zum Schutz gegen Larm - TA Larm), GMBI 1998,
Verordnung Uber die bauliche Nutzung der Grundstlicke (Baunutzungsverordnung -
BauNVO) vom 23. Januar 1990 (BGBL. | S. 132) in der Fassung vom 22. April 1993, zu-
letzt geandert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 11.06.2013 (BGBI. | S. 1548)
Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBI. |
S. 2414), zuletzt geéndert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 11.06.2013 (BGBI.I
S.1548)

4.2 Technische Richtlinien, Normen und Regeln

[5]

[6]

[7]

(8]
[8/1]

Richtlinien fur den LArmschutz an StralBen RLS 90, bekanntgemacht im Verkehrsblatt,

Amtsblatt des Bundesministeriums fir Verkehr der Bundesrepublik Deutschland (VKBI.)

Nr. 7 vom 14. April 1990 unter Ifd. Nr. 79

Verkehrslarmschutzverordnung (16. BImSchV) vom 12. Juni 1990, BGBI. | S. 1036, ge-

andert am 18.12. 2014 in Verbindung mit ge&nderter Schall 03

DIN 18005/1 ,Schallschutz im Stadtebau, Grundlagen und Hinweise flr die Planung®,

Juli 2002

- DIN 18005, Beiblatt 1, Teil 1 vom Mai 1987 ,Schallschutz im Stadtebau,
Schalltechnische Orientierungswerte fur die stadtebauliche Planung"

DIN 4109:1989, Schallschutz im Hochbau, baurechtlich eingefiihrte Norm

DIN 4109-1, Ausgabe Juli 2016, Schallschutz im Hochbau,

Teil 1: Mindestanforderungen

4.3 sonstige Grundlagen

[9]

[10]

[11]

[12]

Parkplatzlarmstudie vom Bayerischen Landesamt fur Umweltschutz, 6. Uberarbeitete
Auflage von 2007

Vorhabenbezogener B-Plan ILV622 ,Wohnquartier llversgehofener Platz, in Aufstellung
Kopie Anlage 2

Lagepléane und Zeichnungen der Geb&ude mit Stand vom September 2017, erstellt von
grabowski.spork architektur, Unter den Eichen 7, 65195 Wiesbaden. Anlagen 3 und 4
Technischer Bericht zu Gerauschemissionen durch Lastkraftwagen auf

Betriebsgelanden, Larmschutz in Hessen Heft 3, Ausgabe 2005

Frank & Apfel GbR
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5. Grundlagen

Fur die Beurteilung der Larmimmissionen durch Verkehrslarm wurden insgesamt 25 Immissi-
onspunkte festgelegt, von denen 22 in Richtung der Stral3e angeordnet wurden und 3 Immissi-
onspunkte wurden im Innenhof festgelegt. Die Lage der Immissionspunkte fiir Verkehrslarm
kann dem Rechenmodell in Anlage 8 entnommen werden.

Zusatzlich wurden zur Beurteilung der Immissionen des Einkaufsmarktes und der Tiefgarage
(gewerbliche Emittenten) 8 Immissionspunkte festgelegt, die mit dem Kurzel ,GE" fir Gewerbe-
larm an der nachstgelegenen vorhandenen Wohnbebauung beriicksichtigt wurden. Die Immis-
sionspunkte IP 1-GE bis IP 4-GE liegen im Bereich der Ein- und Ausfahrt der Tiefgarage und
der Verladerampe in der Stollbergstraf3e und die Immissionspunkte IP 5-GE bis IP 8-GE liegen
im Innenhof der geplanten Bebauung. Die Lage der Immissionspunkte kann der Anlage 8.1
entnommen werden.

Die Beurteilungsgrundlagen wurden mit dem Umweltamt der Stadt Erfurt abgestimmt.

Danach sind die Larmimmissionen auf der Grundlage folgender Vorschriften zu beurteilen und
zu bewerten:

- Die Emissionen vom o6ffentlichen Verkehrslarm (StraBe und Schiene) werden nach
RLS-90 und Schall03 berechnet und die Immissionen werden nach DIN 18005 bewertet,
bzw. mit den Schalltechnischen Orientierungswerten (STO) des Beiblatt 1 zu DIN 18005
verglichen.

- Die Festlegungen zum passiven Larmschutz erfolgen auf der Basis der DIN 4109, es
wurden beide Ausgaben von 1989 (baurechtlich eingefiihrt) und von 2016
bertcksichtigt.

- Die Immissionen des Einkaufsmarktes, inkl. der Technik und der Tiefgarage

(Marktkunden und Anwohner) werden nach TA Larm beurteilt.

Die Emissionsansatze fur die Berechnungen kénnen den nachfolgenden Punkten entnommen
werden.

Auf der Basis der vorhandenen Lageplane und der Zeichnungen der geplanten Bebauung
wurde ein digitales 3-D-Modell fur die vorhandene und geplante Bebauung und die umliegende
Bebauung und den StralRenverlauf erstellt. Das Rechenmodell kann den Anlagen 8 und 8.1

entnommen werden.

0. Emissionssituation

6.1 Emissionen Stralenverkehr
Die Ermittlung des maRgeblichen AuRenlarmpegels fur den offentlichen StralRenverkehr erfolg-
te auf der Grundlage der vom Amt fur Stadtentwicklung und Stadtplanung, Bereich Verkehrs-

planung, der Stadt Erfurt am 24.04.2017 zur Verfligung gestellten Verkehrsdaten.

Frank & Apfel GbR
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Eine Kopie des Schreibens, mit den zur Verfiigung gestellten prognostischen Verkehrsdaten ist
in der Anlage 5 dokumentiert. Auf der Grundlage dieses Schreibens wurden folgende Ver-

kehrsdaten bertcksichtigt:

DTV in Kfz/24h Prag Pracht Vimax
Abschnitt 1 7800 6,5 % 7,0 % 50 km/h
Abschnitt 2 8200 8,0 % 8,5 % 50 km/h
Abschnitt 3 1500 2,0% 2,0% 30 km/h
Abschnitt 4 1900 2,0% 2,0% 50 km/h

Auf der Basis der Verkehrsdaten wurden die Emissionen der Stral3e nach RLS-90 berechnet.
Die Berechnung der Emissionen kénnen der Anlage 5.1 entnommen werden.

Das gesamte Rechenmodell ist in Anlage 8 dargestellt und die Lage der Aufpunkte fur Ver-
kehrslarm kann ebenfalls der Anlage 8 entnommen werden.

Mit dem Rechenmodell wurden Ausbreitungsrechnungen fur den Stral3enverkehr durchgefinhrt,

deren Ergebnisse in der Anlage 10 (tabellarisch) dokumentiert sind.

6.2 Emissionen Schienenverkehr
Die Berechnung der Emissionen des Schienenverkehrs erfolgte auf der Basis der Schall 03
(Quelle [4] Verkehrslarmschutzverordnung - 16. BImSchV - vom 12. Juni 1990, BGBI. | S. 1036,
geandert am 18.12. 2014). Die Berechnung der Emissionen ist in Anlage 6 dokumentiert.
Auf der Grundlage der vorliegenden Fahrplane (gultig fir den Zeitraum ab 08.02.2016) wurde
die Bewegungshaufigkeit fir beide Fahrstrecken (Richtung Norden und Siiden) ermittelt. Dabei
wurden nach den vorliegenden Informationen die Linien 1 und 5 beriicksichtigt.
Nach den Fahrplanen ergibt sich eine Bewegungshaufigkeit fir die Strallenbahnen im Bereich
der Haltestelle llversgehofener Platz von

tags (06.00 — 22.00 Uhr) 351 Zige/16h

nachts (22.00 — 06.00 Uhr) 49 Zige/8h

Die Angaben gelten fir den ungiinstigsten Wochentag.
Daraus resultieren nach Schall 03 (siehe Anlage 6) folgende spezifische Schallleistungspegel:

Lw" (inkl. Schienenbonus -5 dB)
0/4 m Hbhe
Linie 1+ 5 tags je nach Norden und Stden in 0 / 4 m Hohe ) 73,1/ 43,9 dB(A)/m
Linie 1+ 5 nachts je nach Norden und Siidenin 0/4 m Hohe) 67,5/ 38,3 dB(A)/m

In den angegebenen Werten ist der Schienenbonus (Abschlag um 5 dB zur Berticksichtigung
der geringeren Stdrwirkung des Schienenverkehrslarms) bereits bericksichtigt.

Fur die Berechnung der Anforderungen an den passiven Schallschutz nach DIN 4109
wurde der Schienenbonus (Abschlag um 5 dB, zur Berlicksichtigung der geringeren

Storwirkung des Schienenverkehrslarms) nicht berticksichtigt.

Frank & Apfel GbR
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In diesem Zusammenhang wird darauf hingewiesen, dass der Schienenbonus nach

§ 43 Abs. 1 BImSchG fir die Neuplanung von Schienenbahnen, die ausschlielilich der Verord-
nung Uber den Bau und den Betrieb der Stral3enbahn unterliegen, ab dem Jahr 2019 entfallt.
Die Ergebnisse der Ausbreitungsrechnungen fir den Schienenléarm sind mit in Anlage 10 do-

kumentiert (tabellarisch, inkl. Schienenbonus).

6.3 Emissionen LKW-Verladebereich und Tiefgaragen-Einfahrt
6.3.1 Emissionen LKW-Verkehr, Verladung
Fur die Emissionen des LKW-Verkehrs zur Belieferung wird nach Quelle [12] von folgenden

Schallleistungen ausgegangen:

Tabelle 1 Emissionen der Einzelvorgange fur den LKW-Verkehr

Emittent Schallleistung Einwirkzeit pro Schallleistungs-

Vorgang Beurteilungspegel pro
Stunde 1 LKW/h

Fahrstrecke fur LKW 73 dB(A)/10 m/h 3,6 /10 m 63 dB(A)/m/h
TlUrenschlagen 100 dB(A) 5 S (Tmaxss) 71,4 dB(A)/h/Vorgang
Motorstart 100 dB(A) 5 S (Tmaxss) 71,4 dB(A)/h/Vorgang
Druckluftoremse 108 dB(A) 5 S (Tmaxss) 79,4 dB(A)/h/Vorgang
Rangieren 63 + 5 dB(A)/m/h

Da pro Tag mit 4 LKW-Lieferungen zu rechnen ist, reduzieren sich die Werte aus Tabelle 1 um
6 dB.

Die Berechnungen der Schallleistung fir die Verladung wurden fir eine Au3enrampe vorge-
nommen. Dabei wurde auf der Grundlage der Angaben aus Quelle [12] flr die Verladung im
eingehausten Verladebereich ein Schallleistungs-Beurteilungspegel von 100 dB(A)/h/LKW er-
rechnet. Fir die 4 LKW pro Tag ergibt sich ein Schallleistungs-Beurteilungspegel

von 94 dB(A)/16h, der im eingehausten Verladebereich wirksam ist.

Da die AuRenwéande und die Decke aus mindestens 15 cm Stahlbeton realisiert werden sollen,
ist fur diese Bauteile eine Mindestschallddmmung von mindestens 50 dB zu beriicksichtigen.
Die sich daraus ergebenden Emissionen nach auf3en in der GréRenordnung von 40 dB(A)/m?
konnen vernachlassigt werden.

Die Schallubertragung innerhalb des Geb&udes wurde nicht berticksichtigt.

Fir das Tor zur Stollbergstral3e wird von einer Mindestschallddmmung von 15 dB ausgegangen
und es wurde von einem geschlossenen Tor wahrend der Verladung ausgegangen. Der mittlere

Innenpegel im Bereich der eingehausten Verladerampe ergibt sich tber folgende Formel:

L, =L, + 6dB-10* Log (A/Am’) in dB(A)

L, - mittlerer Schalldruckpegel in der Einhausung (inkl. Impulszuschlag)

L - Schallleistungs-Beurteilungspegel in der Einhausung 94 dB(A)/16 h

A - aquivalente Absorptionsflache in der Einhausung, 11 m? fiir einen mittleren
Absorptionsgrad von 0,03 (Beton) und eine Innenflache von 380 m®
Zusatzlich Absorptionsmaterial im Deckenbereich mit Alpha 0,8 auf 50 m?

Frank & Apfel GbR
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Dabei wurde ein mittlerer Innenpegel in der Einhausung von 83 dB(A)/LKW/16 h ermittelt (inkl.
zusatzlicher Absorption auf 50 m?2).

Zusétzlich wurde von einer Offnungsflache im geschlossenen Tor (z.B. Gitter) von 2 m2 zur
Durchliftung des Verladebereiches (Annahme) ausgegangen. Damit ergibt sich fur die Ge-
samtflache des Tores eine Emission von L~ = 69,6 dB(A)/m2.

Die Lage der Ersatzschallquellen im Rechenmodell kann der Anlage 8.1 entnommen werden

und die Ausbreitungsechnungen sind in Anlage 9 dokumentiert.

6.3.2 Technische Anlagen
Fur die technischen Anlagen des Marktes sind nach den vorliegenden Informationen folgende

Gerate vorgesehen:

Lufter und Verflussiger im Aul3enbereich des Marktes mit L,, <= 68 dB(A)

- 2 Warmepumpen mit je L, <= 71 dB(A)

- 2 Entrauchungsventilatoren fur Tiefgarage mit L,, <= 75 dB(A) von denen nur einer zur
Nachtzeit zur Beluftung der Tiefgarage genutzt wird

- 1 Abluftventilator fir Backshop mit L,, <= 65 dB(A)

Die Standorte der geplanten technischen Anlagen und die Lage der Liftungsoffnungen kann
den Anlagen 7 und 7.1 entnommen werden.
Die Lage der Ersatzschallquellen kann dem Rechenmodell in Anlage 8.1 entnommen werden

und die Ausbreitungsrechnungen sind in Anlage 9.2 dokumentiert.

6.3.3 Emissionen Tiefgarage

Die geplante Tiefgarage umfasst insgesamt 79 Stellplatze, die in einer Parkebene im UG un-
tergebracht sind.

Von den 79 Stellplatzen sollen 20 Stellplatze fur den Einkaufsmarkt (Vollsortimenter - REWE)
und 59 Stellplatze fir die Bewohner des Wohnquartiers genutzt werden.

Die Ein- und Ausfahrt erfolgt Uber die Zufahrt zur Stollbergstral3e. Die Berechnungen fir die
Tiefgarageneinfahrt wurden auf der Basis der Parkplatzlarmstudie durchgefiihrt. Die Bewe-
gungshaufigkeit fur die Stellplatze der Bewohner des Wohnquartiers wurde der Tabelle 33 ent-
nommen und liegt damit im Allgemeinen auf der sicheren Seite.

Fur die Regenrinnen vor den Einfahrten wurde davon ausgegangen, dass diese larmarm aus-
gefuhrt werden und damit bei den Berechnungen vernachlassigt werden kdnnen (siehe Punkt
8.3.3 der Quelle [9].

Frank & Apfel GbR



Seite 10 von 21 zur Prognose LG 07/2017

Fur die beiden Garagentore wurde davon ausgegangen, dass diese dem Stand der La&rmmin-
derungstechnik entsprechen und damit ebenfalls unberticksichtigt bleiben kénnen (siehe Punkt
8.3.4 der Quelle [9].

Fur die Tiefgarage im Untergeschoss sind relevante Emissionen fir folgende Bereiche zu er-

warten:

- Bereich Ein- und Ausfahrt inkl. der Gerausche aus der Tor6ffnung

- Emissionen Uber Luftungs6ffnungen oder Uber technische Anlagen zur Bellftung

Die Emissionen der Ein- und Ausfahrbereiche und Luftungsoffnungen wurden nach Parkplatz-
larmstudie und RLS-90 berechnet.
Da fur die ca. 1312 m2 Netto-Verkaufsflache nur 20 Kunden-Pkw-Stellplatze zur Verfiigung ste-
hen, muss davon ausgegangen werden, dass die Mehrzahl der Kunden zu Fuf3, mit dem Fahr-
rad, oder per OPNV kommt.
Aufgrund des nicht Ublichen Verhaltnisses von Verkaufsflache zu Anzahl Pkw-Stellplatze, kdn-
nen die normalen Emissionsansatze der Parkplatzlarmstudie (Quelle [9]) im vorliegenden Fall
nicht verwendet werden. Deswegen wird folgende Vorgehensweise als logische Schlussfolge-
rung gewahlt.
Im Rahmen eines Maximalansatzes wird davon ausgegangen, dass jeder Kunde, der einen
Pkw-Stellplatz verwendet durchschnittlich 1,0 h im Markt bleibt und dann wieder abféhrt. Damit
ergeben sich je Stellplatz 2 Bewegungen pro Stunde und insgesamt 40 Bewegungen pro Stun-
de, fur die vom Markt genutzten Pkw-Stellplatze zur Tagzeit. Da der Markt bis 22.00 Uhr ge-
Offnet werden soll, wurden fur die Zeit von 22.00 — 23.00 Uhr (lauteste Nachtstunde) noch
3 Pkw berilicksichtigt, wenn Kunden nach 22.00 Uhr den Markt verlassen.
Der Emissionsansatz fur die von den Anwohnern genutzten 59 Pkw-Stellplatzen wurde nach
Parkplatzlarmstudie (Quelle [10]) gebildet. Dabei wurde nach Tabelle 33 von folgenden Bewe-
gungshaufigkeiten ausgegangen:

Tags 0,15 Bewegungen je Stellplatz und Stunde

Nachts (lauteste Nachtstunde) 0,09 Bewegungen je Stunde und Stellplatz

Nachts 22.00 — 06.00 Uhr 0,02 Bewegungen je Stunde und Stellplatz

Die detaillierten Berechnungen der Emissionen des Parkplatzes sind in Anlage 7.2 dokumen-
tiert. Die Berechnungen wurden fur das zusammengefasste Verfahren durchgefihrt.

Die Emissionen der Fahrstrecken im Bereich der Ein- und Ausfahrt wurden nach RLS 90 be-
rechnet, dabei wurde von einer Fahrgeschwindigkeit von 30 km/h und von folgenden Bewe-

gungshaufigkeiten ausgegangen, die im Bereich der Ein- und Ausfahrt beriicksichtigt wurden.

- Tags fur Markt 40 Bew./h + 9 Bew./h fir Anwohner ergibt gesamt 49 Bew./h
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- Nachts (lauteste Nachtstunde) Markt 3 Kunde und 5 Anwohner ergibt 8,3 Bew./h
- Nachts (22.00 — 06.00 Uhr) 2 Bew./h

Nach RLS 90 ergeben sich fur diese Bewegungshaufigkeiten folgende Emissionspegel und
langenbezogene Schallleistungspegel:

Bereich Ein- und Ausfahrt

Tags 49 Fahrten/h Lme = 455dB(A) Lw= 64,5 dB(A)/m
Nachts (laut. Nachtst.) 8,3 Fahrten/h Lme = 37,7 dB(A) L.= 56,7 dB(A)/m
Nachts (22.00 — 06.00 Uhr) 2 Fahrten/h L,e= 33,5 dB(A) Lw=52,5dB(A)/m

Die Emissionen wurden im Rechenmodell auf die Ein- und Ausfahrt aufgeteilt (-3 dB).

Die detaillierten Berechnungen der Emissionen fir die Fahrstrecken vor dem Tor sind in
Anlage 5.1 dokumentiert und die Schallleistung fur die Parkvorgange in den Tiefgaragen wurde
in Anlage 7.2 berechnet.

Die Berechnungen der Emissionen der Tordffnungen wurden nach Punkt 8.3.2 der Parkplatz-
larmstudie durchgefihrt und ergaben folgende Emissionspegel:

Nach Gleichung (12) der Parkplatzlarmstudie ergibt sich der flachenbezogene Schallleistungs-
pegel der Offnung einer eingehausten Tiefgaragenrampe (ohne schallabsorbierende MaRnah-

men) nach folgender Gleichung (siehe Anlage 6):

Ly~ = 50 dB(A) + 10*log (B*N)  (12) fiir B*N = (49/8.3St*0,15/0,09)

Anzahl der Fahrbewegungen je h tags/nachts

Bei seitlicher Lage des Aufpunktes (betrifft IP 1-GE und IP 2-GE im 1. OG) ergeben sich nach
Punkt 8.3.2 der Quelle [9] durch die Richtwirkung um 8 dB(A) geringere Schallimmissionen
(AL(90°) = - 8 dB(A)).

Tor6ffnung B*N (tags/nachts) Lw1n (tags/nachts)
Tor-Tiefgarage Ein-/Ausfahrt IP 1/1P2 49/8.3 66,9/59,2 dB(A) (-2 + -8 dB)
Tor-Tiefgarage Ein-/Ausfahrt IP 3/1IP4 49/8.3 66,9/59,2 dB(A) (-2 dB)

Zusatzlich wurde davon ausgegangen, dass die Wande des Rampenbereiches mit absorbie-
rendem Material ausgekleidet wird und dass damit nach Punkt 8.3.2 die Emissionen der Tor6ff-
nung um 2 dB reduziert werden kénnen. AuBerdem wurde von einer Offnungsflache von 7.0 x

2.7 m (B x h) ausgegangen.

Fur die Berechnung der Emissionen der Liftungsoffnungen wurden tiberschlagige Berechnun-

gen zum mittleren zu erwartenden Innenpegel in den Tiefgaragen durchgefuhrt.
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Auf der Grundlage der in Anlage 7.2 berechneten Schallleistungspegel fur die Parkvorgange

wurde nach Punkt 8.4.2 der Parkplatzlarmstudie der mittlere Innenpegel fir die Tiefgarage be-
rechnet. Dabei wurde fir die ca. 6252 m2 grof3e Innenflache aus Beton (Alpha 0,03) von einer
uberschlagigen aquivalenten Absorptionsflache von 187 m? ausgegangen. Damit ergaben sich

folgende mittlere Innenpegel (L, - Innenschallpegel) fur tags und nachts (lauteste Nachtstunde):

Tiefgarage — L,fur tags/nachts = 74.8/64.3 dB(A)

Auf der Grundlage der vorliegenden Angaben zu den Luftungs6ffnungen (siehe Anlage 7.1)
wurden Ausbreitungsrechnungen zu den nachstgelegenen Fenstern durchgefiihrt. Dabei wurde
eine Diffusfeldkorrektur von 4 dB berlcksichtigt.

Die Ausbreitungsrechnung fir die Ein- und Ausfahrbereiche und die Liftungséffnungen sind in

den Anlagen 9.1 und 9.2 dokumentiert.

6.4 Emissionen Spitzenpegel

Untersuchungen zu kurzzeitigen Gerauschspitzen sind fur die Anlagen und Vorgéange erforder-
lich, die nach TA Larm beurteilt werden. Nach Vorgaben des Umweltamtes der Stadt Erfurt be-
trifft dies die geplanten Gewerbeeinrichtungen im EG und die Tiefgarage. Nach den vorliegen-

den Informationen sind folgende Emissionen durch kurzzeitige Geréuschspitzen zu erwarten:

Emission Spitzen-Schallleistungs- Lage des Emittenten
Pegel

beschleunigte Abfahrt Pkw 88 dB(A) Fahrstrecke vor Tiefgarage

fur Markt vor Garagentor

Druckluftgerdusch LKW 110 dB(A) Fahrstrecke vor Tor der

Verladerampe, nur tags

Die kurzzeitigen Gerauschspitzen der PKW der Anwohner vor dem Tor der Tiefgarage zur
Nachtzeit (22.00 — 06.00 Uhr) blieben aufgrund der vorherrschenden Rechtsprechung unbe-
ricksichtigt.

Die Emissionsanséatze wurden den Punkten 7.2.2, 8.3.1 und der Tabelle 35 der Parkplatzlarm-
studie (Quelle [9]) entnommen.

Die Ausbreitungsrechnungen fur die kurzzeitigen Geréuschspitzen sind in Anlage 13 dokumen-

tiert.
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7. Ergebnisse der Berechnungen

7.1. Verkehrslarm (StralRe+Schiene)

Die Schallimmissionen fur den Stral3enverkehrslarm und den Schienenverkehrslarm sind in der
Tabelle in Anlage 10 zusammengefasst und den Schalltechnischen Orientierungswerten (STO)
des Beiblatt 1 zur DIN 18005 fur Mischgebiet gegentbergestellt:

Aus der Anlage 10 ist zu entnehmen, dass sich an den Immissionspunkten in Richtung
Magdeburger Allee tags Uberschreitungen der STO um bis zu 8 dB und nachts um bis zu

11 dB ergeben. Dabei wurde der Schienenbonus (-5dB) fiir die Stralenbahn mit bertcksichtigt.
Unter Berlcksichtigung des Schienenbonus ist der Verkehrslarm der StralRe die Hauptlarm-
quelle.

Fur die Immissionspunkte im allseitig umschlossenen Innenhof des Plangebietes sind um
mindestens 10-15 dB geringere Beurteilungspegel zu erwarten, so dass in diesem Bereich von

der Einhaltung der STO ausgegangen werden kann.

7.2. Einkaufsmarkt und Tiefgarage

Aus den Ausbreitungsrechnungen in Anlagen 9, 9.1 und 9.2 kénnen die Schallimmissionen
durch den Lieferverkehr zum Markt, den Fahrverkehr zur Tiefgarage und die Anlagen zur Beliif-
tung und Kuhlung des Marktes und der Tiefgarage entnommen werden.

Die Ergebnisse sind in den nachfolgenden Tabellen fir die am starksten belasteten Immissi-

onspunkte zusammengefasst:

Tabelle 2 Beurteilungspegel fur Lieferverkehr und Einfahrt Tiefgarage (Anlagen 9 + 9.1)

Emittent / Nr. der Anlage mit Beurteilungspegel am Immissionspunkt in dB(A)

Berechnung IP 1- IP 2- IP 3-
GE(IP16) GE(IP17) GE(IP15) P 4-GE

tags | nachts | tags | nachts | tags | nachts | tags | nachts

An- und Abfahrt
4 LKW/Tag mit Verladung

2 m2 Offnungsflache im Tor 538 i 52,0 i 53,5 ) 53,5 )
(7 =20 Uhr)

Pkw-Ein- und Ausfahrt zur

Tiefgarage, Kunden Markt (6- 47,6

22 Uhr) und Anwohner, nach | 46,6 | 38,8 | 47,0 | 39,2 | 45,7 | 38,0 + 39,8
22 Uhr Abfahrt von 3 Kun- 19

den/h

Gesamt-Beurteilungspegel

Lieferverkehr + Tiefgarage 55 | 39 | 53 | 39 | 54| 38 | 55 | 40

Imml__ssmnsrlchtwert nach 60 45 60 45 60 45 55 40
TA Larm

Fur die Immissionspunkte mit Loggia (IP 1-GE + IP 2-GE 0,5 m vor Fenster; IP 1-GE-Loggia + IP 2-
GE-Loggia Mitte Loggia) wurde der hochste Wert angegeben

IP in Klammern entspricht IP fur Verkehrslarm

Fur die Immissionen der Pkw zur Tiefgarage wurde ein maximal méglicher Ruhezeitzuschlag von
1,9 dB vergeben fir den IP 4-GE (liegt im WA).
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Tabelle 3 Beurteilungspegel fir technische Anlagen Markt und Beliftung Tiefgarage (Anlage 9.2)

Beurteilungspegel am Immissionspunkt in dB(A) (Innenhof)

IP 5-GE IP 6-GE IP 7-GE IP 8-GE

tags | nachts |tags | nachts |tags | nachts |tags | nachts

Gesamt-

. 44,0 39,4 44,2 42,7 45,4 43,4 46,1 | 43,6
Beurteilungspegel

Immissionsrichtwert far

MI nach TA Larm 60 45 60 45 60 45 60 | 45

Wie der Tabelle 2 zu entnehmen ist, wird der Richtwert fur allgemeines Wohngebiet am
kritischsten Immissionspunkt IP 4-GE durch die Immissionen des Lieferverkehrs und der
Tiefgaragen Ein- und Ausfahrt tags und nachts maximal ausgeschopft.

Dabei wurde davon ausgegangen, dass noch 3 Kunden des Marktes nach 22.00 Uhr ab-

fahren

Wie der Tabelle 3 zu entnehmen ist, wird der Richtwert fir Mischgebiet durch die Immis-
sionen der technischen Anlagen des Marktes und der Beliiftung der Tiefgarage tags um

mindestens 14 dB und nachts um mindestens 1 dB unterschritten.

7.3. Ergebnisse Spitzenpegel

Fur den Lieferverkehr mit LKW und die Ein- und Ausfahrt mit Pkw zur Tiefgarage wurden in
Anlage 13 kurzzeitige Gerauschspitzen fur die Druckluftoremse des LKW bis 85 dB(A) fur die
Tagzeit ermittelt. Der hochste ermitteltete Spitzenpegel Uberschreitet den Immissionsrichtwert
nach Nr. 6.1 c) der TA La&rm tags um maximal 25 dB.

Damit wird das Spitzenpegelkriterium der TA Larm tags eingehalten.

Fur die Nachtzeit wurden kurzzeitigen Gerauschspitzen fir Kunden die nach 22.00 Uhr abfah-
ren ermittelt. Fir diese Kunden ergibt sich fir die beschleunigte Abfahrt mit Pkw eine Uber-
schreitung des Richtwertes nach TA Larm am IP 4 um 25 dB.

Da der zulassige Richtwert nach TA Larm fur die Nachtzeit um mehr als 20 dB uber-
schritten wird, ist das Spitzenpegelkriterium der TA Larm nachts fir diesen Vorgang

nicht eingehalten.

Dazu ist folgendes zu bemerken.
Vermieden werden kdnnen die Gerduschspitzen durch Kunden des Marktes nach 22.00 Uhr
nur, wenn durch bauliche und organisatorische Mal3hahmen abgesichert wird, dass nach

22.00 Uhr kein gewerblicher Kunde mehr die Tiefgarage mit Pkw verlasst.
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8. SchallschutzmafRnahmen

Nachfolgend Angaben zu aktiven und passiven Schallschutzmaflinahmen.

8.1. Trennungsgebot nach 850 BImSchG, Gebietsgliederung

Die geplante Wohnbebauung (Mischbebauung) soll dstlich der Magdeburger Allee und ndérdlich
der Stollbergstral3e in der vorhandenen Bauflucht realisiert werden.
Verkehrslarmbel&stigungen kénnen durch eine VergroRerung des Abstandes zwischen geplan-
ter Bebauung und Strafl3e verringert werden. Eine weitere VergréRerung des Abstandes der
geplanten Bebauung zur Stral3e ist aus stadtebaulicher und stadtgestalterischer Sicht im vorlie-
genden Fall nicht beabsichtigt, da eine bauliche Einfligung der Neubebauung in die Umge-

bungsbebauung sichergestellt werden soll.

8.2.  aktiver Schallschutz fur Verkehrslarm

Im vorliegenden Fall ist eine Realisierung von aktiven Larmschutzmaflinahmen, wie Larm-
schutzwénde oder Walle nicht realisierbar, da keine entsprechenden Flachen zur Verfiigung
stehen. Zusatzlich ist durch die mehrgeschossige geplante Bebauung, die sich in die umge-
bende Bebauung einfiigen soll, keine larmmindernde Wirkung derartiger Abschirmmafnahmen
in den oberen Geschossen zu erwarten. Aus den genannten Griinden wurden dazu keine wei-

tergehenden Untersuchungen durchgefuhrt.

8.3 SchallschutzmalBnahmen an Gebauden (Larmpegelbereiche)

Wenn die Abwagung zum Ergebnis kommt, dass die fiir den Verkehrslarm festgestellten Uber-
schreitungen der Schalltechnischen Orientierungswerte nach DIN 18005 nicht die Grenze un-
zumutbarer Verhaltnisse Uberschreiten und andere Belange Uberwiegen, sind zur Kompensati-
on entsprechende passive SchallschutzmalZhahmen nach DIN 4109 erforderlich.

Die bauaufsichtlich eingefuhrte DIN 4109:1989 ,Schallschutz im Hochbau“ (Quelle [8]) enthalt
die baurechtlichen Anforderungen an die Luftschalldammung von Auf3enbauteilen in Abh&ngig-
keit vom ,mafgeblichen AuRenlarmpegel”

Im vorliegenden Fall wird tags der maf3gebliche Auf3enlarmpegel durch Verkehrslarm von der
offentlichen StrafRe und der Schiene bestimmt. Bei der Berechnung des mal3geblichen AulRen-
larmpegels wurde weiterhin der Gewerbelarm bericksichtigt.

Nach Punkt 5.5.2 der DIN 4109:1989 wurden 3 dB zu den rechnerischen Gesamtimmissionen
addiert, dabei blieb beim Schienenlarm der Schienenbonus unbertcksichtigt.

Die Berechnung des mal3geblichen AuRenlarmpegels erfolgte im vorliegenden Fall mit Beriick-

sichtigung der Abschirmung der geplanten Gebaude.
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Nach DIN 4109:1989 ergeben sich in Abhéngigkeit vom mal3geblichen AulRenlarmpegel folgen-

de Larmpegelbereiche und daraus resultierende Schalldamm-MalRe erf. Ry, s der Aul3enbau-

teile :
Tabelle 4 Larmpegelbereiche und erforderliche resultierende Schallddmm-MaRe
MafRgeblicher Larmpegel- | Aufenthaltsraume in Wohnungen, Uber- Buroraume
AuBenlarmpegel in | bereich nachtungsraume in Beherbergungsstatten erf. R’y esin dB
dB(A) und dhnliches, erf. R'y, esin dB
bis 55 I 30 -
56 — 60 1l 30 30
61 - 65 Il 35 30
66 — 70 v 40 35
71-75 V 45 40
76 — 80 Vi 50 45

Kopie Tabelle 8 aus DIN 4109:1989

Wie der Anlage 11 zu entnehmen ist, ergaben sich fir die Fassaden in Richtung
Magdeburger Allee und Stollbergstral3e die Larmpegelbereiche I, 1ll, IV und V. Fir die im In-
nenhof liegenden Fassaden ergab sich der Larmpegelbereich I.

Vom Sachverstandigen wird eine Mindestschalldammung nach Larmpegelbereich llI
empfohlen, da durch die gewerbliche Nutzung im Erdgeschoss des Gebaudes ein Im-

missionsrichtwert von 60 dB(A) nur durch das Gewerbe tags ausgeschépft werden kann.

8.4  Vorschlage fur textliche Festsetzungen

1. Zum Schutz gegen AuR3enlarm sind nach DIN 4109:1989 die Anforderungen aus Tabelle 8
aus DIN 4109:1989 an die Luftschalldammung der Au3enbauteile fir den jeweiligen Larmpe-
gelbereich zu realisieren. Die Larmpegelbereiche kdnnen der beiliegenden Anlage 11 in Ver-

bindung mit Anlage 8 enthommen werden.

2. Luftungseinrichtungen schutzbedurftiger Raume mit Nachtnutzung, wie Schlafzimmer und
Kinderzimmer im Bereich der Magdeburger Allee sind moéglichst in den von den Stral3en abge-
wandten Fassaden anzuordnen. Ist dies nicht moglich, sind schallgeddmmte Liftungseinrich-
tungen vorzusehen. Liftungseinrichtungen fur schutzbedirftige R&ume mit Nachtnutzung in
Fassadenbereichen mit Larmpegeln ab 50 dB(A) und dariber sind schallgedammt auszufihren
und dirfen nicht zu einer Unterschreitung des erforderlichen resultierenden Schalldamm-
MalRes der Aul3enbauteile fuhren.

Dies betrifft alle Fassaden zur Magdeburger Alllee und zur Stollbergstral3e, auf3er den Berei-
chen in der Stollbergstral3e mit vorgesetzter Loggia, sowie 6stlich der LKW-Einfahrt und dar-

uber.
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3. Im Bereich der AulRenfassaden mit den Larmpegelbereichen LP 1V und héher sind Aufent-
haltsraume, die nur tber Fenster in diesen Fassaden naturlich bellftet werden kdnnen, zusétz-
lich mit einer Zwangsbeliftung zu versehen. Die Liftungseinrichtungen sind schallgedammt
auszufthren und durfen nicht zu einer Unterschreitung des erforderlichen resultierenden

Schalldamm-Mafes der AuRenbauteile fiihren.

4. Die Offnungszeiten der Verkaufseinrichtungen im EG sind auf die Tagzeit (6.00 — 22.00 Uhr)
zu beschranken. Uber geeignete MaRnahmen ist abzusichern, dass die Kunden des Marktes
die Tiefgarage nicht vor 6.00 Uhr und nicht nach 22.00 Uhr anfahren oder verlassen (zum Bei-

spiel Beschrankung der Zufahrt zu den gewerblichen Stellplatzen tber eine Schranke).

5. Das Tor zum Verladebereich der LKW ist wahrend der Verladung geschlossen zu halten. Im
Tor ist maximal eine Offnungsflache von 2 m2 zur Durchliiftung des Verladebereiches zu reali-
sieren. Der Lieferverkehr darf nur in der Zeit von 7.00 — 20.00 Uhr stattfinden.

Im Inneren des Verladebereiches ist zusatzlich Absorptionsmaterial zur Bedampfung des Rau-
mes auf einer Flache von 50 m2 und mit einem mittleren Absorptionsgrad von Alpha => 0,8 an-

zuordnen.

6. Die Emissionen der technischen Anlagen sind auf folgende Werte zu begrenzen:
- Lufter und Verflussiger im Aul3enbereich des Marktes mit Lw <= 68 dB(A)
- 2Warmepumpen mit je Lw <= 71 dB(A)
- 2 Entrauchungsventilatoren fur Tiefgarage mit Lw <= 75 dB(A) von denen nur einer zur
Nachtzeit zur Beluftung der Tiefgarage genutzt wird
- 1 Abluftventilator fur Backshop mit Lw <= 65 dB(A)

Die technischen Anlagen mussen dem Stand der Technik entsprechen und dirfen keine ton-
oder tieftonhaltigen Gerédusche erzeugen.
Die Standorte der technischen Anlagen und der Liftungséffnungen sind gemafn den Angaben

nach Anlagen 7 und 7.1 der vorliegenden Prognose auszufihren.

7. Die Tiefgaragenstellplatze sind auf maximal 79 Stellplatze zu beschranken und die gewerb-
lich genutzten Stellplatze sind auf 20 Stellpléatze zu beschréanken. Die Wande der Einfahrt der
Tiefgarage sind im Rampenbereich absorbierend zu verkleiden. Das Absorptionsmaterial muss

einen mittleren Absorptionsgrad Alpha von 0,8 haben.

Frank & Apfel GbR



Seite 18 von 21 zur Prognose LG 07/2017

9. Angaben zu Aullenwohnbereichen

AuRenwohnbereiche sind nach Punkt 49 der VLarmSchR 97 (Richtlinien fir den Verkehrslarm-
schutz an Bundesfernstrallen in der Baulast des Bundes) z.B. Balkone, Loggien, Terrassen,
wenn sie zum regelméRigen Aufenthalt dienen.

Nach den vorliegenden Zeichnungen sind in den Fassadenbereichen Richtung Magdeburger
Allee und StollbergstraRe AuRenwohnbereiche (Loggia und Balkone) ab dem 1.0G geplant.
Die Einzelpunktberechnungen (siehe Tabelle in Anlage 11) fUhrten in den verschiedenen Fas-
sadenbereichen zu folgenden Ergebnissen fir die Tagzeit, die auch fur die Aul3enwohnberei-

che gelten:

- Im Bereich der Fassade zur Magdeburger Allee (bis IP 11) ergaben sich Beurteilungs-
pegel flr den Verkehrslarm bis 68 dB(A) fir die Tagzeit. Damit wird der Schalltechni-
sche Orientierungswert (Beiblatt 1 zu DIN 18005) fur Mischgebiet um maximal 8 dB
tberschritten und der Immissionsgrenzwert der 16. BImSchV wird um maximal 4 dB

Uberschritten.

In der DIN 4109 sind keine Hinweise zum Schallschutz fiir AufRenwohnbereiche enthalten, da
diese aber trotzdem nach derzeitiger Rechtsprechung einen Schutzanspruch haben, wurde
eine Beurteilung dieser Bereiche in Anlehnung an die VLaArmSchR 97 vorgenommen.

Nach VLarmSchR 97 ist die Zumutbarkeitsgrenze entsprechend der 16. BImSchV zu bestim-
men, dabei ist beim Aul3enwohnbereich nur der IGW (Immissionsgrenzwert) fur die Tagzeit zu
berlcksichtigen.

Fur die AuRenwohnbereiche mit Uberschreitungen der Immissionsgrenzwerte der 16. BImSchV
fur Mischgebiet tags wird empfohlen, die Auenwohnbereiche mit zuséatzlichen Schallschutzein-
richtungen (z.B. Verglasungen) zu versehen, mit denen der Immissionsgrenzwert der

16 BImSchV fur Mischgebiet in der Mitte des Balkon/Loggia, in 1,7 m Hohe (Ohrhéhe) einge-

halten werden kann.
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10. Zusammenfassung und Diskussion

Im Rahmen der vorliegenden Untersuchungen wurden schalltechnische Berechnungen fur den
Bebauungsplan ILV622 ,Wohnquartier llversgehofener Platz* in Erfurt durchgefthrt.

Die Lage des Planungsgebietes in der Stadt Erfurt kann dem Ubersichtsplan in Anlage 1 ent-
nommen werden. Eine Kopie des Entwurfes zum Vorhabenbezogenem Bebauungsplan ist in
der Anlage 2 dargestellt.

Detaillierte Angaben zu dem geplanten Wohn- und Geschéaftshaus kénnen den Grundrissen
und Ansichten in Anlagen 3 und 4 entnommen werden.

Gemal3 Auftrag wurden die rechnerisch zu erwartenden Schallimmissionen durch Verkehrslarm
(StraBenverkehr + Schiene), Parkplatzlarm (Tiefgarage) und Gewerbelarm (Verkaufseinrich-
tung im Erdgeschoss) im Planungsgebiet untersucht. Die Berechnungen zum Verkehrslarm
wurden auf der Basis von prognostischen Verkehrsdaten der Stadtverwaltung Erfurt, Amt fur
Stadtentwicklung und Stadtplanung, Bereich Verkehrsplanung durchgefihrt (siehe Kopie in
Anlage 5).

Die Eingangsdaten zur Berechnung des Schienenlarmes wurden dem Fahrplan fur die Stra-
Renbahn von den Erfurter Verkehrsbetrieben entnommen.

Auf der Basis der vorliegenden Angaben wurden die Emissionen fiir den StraRenverkehr nach
RLS-90 und fur den Schienenverkehr nach Schall 03 (ab 2015) berechnet. Die Dokumentation
der Berechnungen kann den Anlagen 5.1 und 6 entnommen werden.

Zusatzlich wurden Berechnungen zu den gewerblichen Emissionen des geplanten Einkaufs-
marktes und der Tiefgaragen im Plangebiet nach TA Larm durchgefihrt. Die Berechnung der
gewerblichen Emissionen erfolgte dafiir nach Quellen [9] und [12]. Detaillierte Angaben zu den

Emissionsansatzen kdnnen dem Punkt 6.3 enthommen werden.

Zur Beurteilung der Immissionen im Plangebiet wurden 25 Immissionspunkte fir den Verkehrs-
larm (IP 1 bis IP 25) und 8 Immissionspunkte fiir den Gewerbelarm (inklusive Tiefgarage) an
der geplanten Bebauung im Plangebiet festgelegt, deren Lage im Rechenmodell in Anlage 8
dargestellt ist. Die Immissionspunkte zur Beurteilung des Gewerbeldrmes wurden zusatzlich mit
dem Kdrzel ,GE" versehen (IP 1-GE bis IP 8-GE).

Auf der Grundlage der vorliegenden Plane wurde ein 3-D Rechenmodell fiir die vorhandene
und geplante Bebauung erstellt, in dem die Emissionen fir den Stralen- und Schienenverkehr
bertcksichtigt wurden. Das Rechenmodell ist in den Anlagen 8 und 8.1 dargestellt.

Mit dem Rechenmodell wurden Ausbreitungsrechnungen fur StralRenverkehr, Schienenverkehr,
Lieferverkehr, technische Anlagen und die Tiefgarage durchgefuhrt.

Die Ergebnisse zum Verkehrslarm sind in Anlage 10 tabellarisch dargestellt und fir die nach
TA Larm beurteilten Emissionen (Lieferverkehr, Tiefgarage und technische Anlagen) wurden

die detaillierten Ausbreitungsrechnungen in den Anlagen 9 bis 9.2 dokumentiert.
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In der Anlage 10 wurden die Ergebnisse der Berechnungen fir den Verkehrslarm in Tabellen-
form dargestellt den Schalltechnischen Orientierungswerten nach Beiblatt 1 zu DIN 18005 fir
Mischgebiet gegeniibergestellt.

Auf der Grundlage der Ergebnisse aus Anlage 9 und 10 wurden in Anlage 11 die maf3geblichen
AulRenlarmpegel und Larmpegelbereiche nach DIN 4109:1989 (baurechtlich eingefiihrte Norm)
ermittelt. Auf der Grundlage der Larmpegelbereiche ergeben sich die erforderlichen resultie-
renden Schalldamm-Mal3e der Auf3enbauteile, die in Tabelle 4 dokumentiert sind.

Weitere Angaben zu den Ergebnissen der Berechnungen kdnnen dem Punkt 7 entnommen

werden und sind nachfolgend kurz zusammengefasst.

Ergebnisse der Berechnungen

Verkehrslarm (StraRe und Schiene) und Larmpegelbereiche

Im Bereich der Fassaden Richtung Magdeburger Allee wird der Schalltechnische Orientie-
rungswert (STO) des Beiblatt 1 zu DIN 18005 fur Mischgebiet tags um maximal 8 dB und
nachts um maximal 11 dB tberschritten. Der Immissionsgrenzwert der 16. BImSchV (informa-
tiv) wird tags um maximal 4 dB und nachts um maximal 7 dB Uberschritten.

In Richtung der Stollbergstraf3e nehmen die Pegel deutlich ab. Ab dem Bereich IP 12 und Ost-
lich davon werden die STO im Wesentlichen eingehalten.

Auf der Grundlage der Berechnungen ergibt sich in Anlage 11 fir die Fassaden in Richtung
Magdeburger Allee der Larmpegelbereich V.

Im Bereich StollbergstralRe ergeben sich inklusive des gewerblichen Larmes die Larmpegelbe-
reiche | bis IV und im Innenhof ergeben sich die Larmpegelbereiche | und II.

Allerdings wird vom Sachverstandigen eine Mindestschallddmmung gemafd Larmpegelbereich
LP 1l empfohlen, da durch die gewerbliche Nutzung im Gebéaude der Immissionsrichtwert nach
TA Larm von 60 dB(A) tags aul3en vor dem Fenster ausgeschopft werden konnte.

Aufgrund der hohen Larmbelastung an den Fassaden zur Magdeburger Allee wird vom Sach-
verstandigen empfohlen anstelle der geplanten Nutzung eine Buronutzung als alternative Nut-
zung zu prifen. Bei einer Bironutzung kann ein um 5 dB geringeres resultierendes Schall-

damm-Mal realisiert werden.

LKW-Lieferzone und Einfahrt Tiefgarage

Fur die Ein- und Ausfahrten der Tiefgarage des Plangebietes und der Verladezone des Ein-
kaufsmarktes ergaben die Berechnungen an den nachstgelegenen schutzwirdigen Fenstern
keine Uberschreitungen der Richtwerte nach TA Larm fiir Mischgebiet. Es ergaben sich Beur-
teilungspegel von tags 55 dB(A) und nachts 40 dB(A).

Die Ergebnisse gelten fiir 4 LKW pro Tag zur Tagzeit (06.00 — 22.00 Uhr) und fiir 2 m2 Off-

nungsflache im Tor zur Durchluftung des Verladebereiches.
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Seite 21 von 21 zur Prognose LG 07/2017

Technische Anlagen und Bellftung Tiefgarage im Innenhof

Die Berechnungen der Schallimmissionen der Luftungsoéffnungen der Tiefgarage und der tech-
nischen Anlagen im Innenhof fiihrten an den nachstgelegenen Fenstern im Innenhof (IP 5-GE
bis IP 8-GE) ebenfalls nicht zu Uberschreitungen der Richtwerte nach TA Larm fir Mischgebiet.
Es wurden Beurteilungspegel von tags 46 dB(A) und nachts 44 dB(A) ermittelt.

Die Ergebnisse ergeben sich nur bei Einhaltung der unter Punkt 6.3.2 und in den Lageplanen

in Anlagen 7 und 7.1 angegebenen Schallleistungen.

Kurzzeitige Gerauschspitze

Fur die Ein- und Ausfahrt der LKW zur Verladezone und zur Tiefgarage ergaben die Berech-
nungen zu kurzzeitigen Gerduschspitzen Pegelspitzen (Larmax) bis 85 dB(A) fur die LKW-
Bremse zur Tagzeit.

Das Spitzenpegelkriterium der TA Larm wird damit tags eingehalten.

Wenn Kunden oder Mitarbeiter der Gewerbeeinrichtungen vor 6.00 Uhr oder nach 22.00 Uhr in
die Tiefgarage einfahren oder aus der Tiefgarage ausfahren, kénnen Uberschreitungen des
Immissionsrichtwertes nach TA Larm fir allgemeines Wohngebiet am IP 4-GE (Stollbergstralle,
gegeniberliegende Bebauung) um 5 dB auftreten. Fir diesen Fall wird das Spitzenpegelkriteri-

um der TA Larm flr die Nachtzeit nicht eingehalten

Bei den Berechnungen wurden Ruhezeitzuschlage fiir Gewerbelarm fur den IP 4-GE vergeben.
Hinweise zu aktiven und passiven SchallschutzmafRnahmen kénnen dem Punkt 8 entnommen
werden.

Empfehlungen zu textlichen Festsetzungen zum Schallschutz kdnnen dem Punkt 8.4 entnom-
men werden.

Ausfuhrungen zu den AufRenwohnbereichen sind unter Punkt 9 dokumentiert.

Zusatzlich zu den Berechnungen der Larmpegelbereiche nach DIN 4109:1989 (baurechtlich
eingefiihrte Norm mit Mindestschallschutz) wurden in Anlage 12 die Larmpegelbereiche nach
neuer DIN 4109:2016 berechnet. Diese Norm ist zwar baurechtlich noch nicht eingeftihrt, kann
aber zivilrechtlich herangezogen werden. Bei diesen Berechnungen ergeben sich in Teilberei-

chen um eine Stufe héhere LArmpegelbereiche.

Bf‘bm(/

Eisenach, den 07.11.2017 Bearbeiter : Dipl.-Ing. Bernhard Frank

Faching. fur Schallschutz

Frank & Apfel GbR
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Mauerwerk
Beton (unbewehrt)
Stahibeton
Betonfertigteil

Dammung

WS Wandschlitz

WD Wanddurchbruch

WD UZ Wanddurchbruch Unterzug
DD Deckendurchbruch

BD Bodendurchbruch

BS Bodenschlitz

KB Kembohrung

RO0123 - Buro Raumstempel mit
A=12300 m2[ U=123,00m| Angaben zu Flachen,
V_OKFFB |A UKRD Umfang und

V¥ OKRFB_|A UKFD Hehenkoten

Angaben zu Deckenqualitaten,
Bodenqualititen und
Wandqualitaten

Materialangaben:

A Anstrich auf Rohwand
BE  Abrieb- und wischfeste Beschichtung
BS  Birosystemwand
FL Fliesen
FA  Fassade
GA  GK, akustisch wirksam
GK  Gipskarton gespachtelt mit Anstrich
GL Glas
HO  Parkett/ Holzverkleidung
KA Kihldecke akustisch wirksam
KD  Kuhldecke
Ll Linoleum
ME  Metallrasterdecke
MF  Mineralfaser-Rasterdecke
PA Putz mit Anstrich
ST Steinbelag / Steinverkleidung
TE  Teppich
VI Vinyl
2‘0.00 Uberkante Rohdecke
L 00 Unterkante Frtigdecke
A Oberkante Fertigiufboden 0.
iv0,0Q Oberkante Rohdecke + 0.

[ R,
Holzstanderwand
X — X
F il Abbruch
X — X
-

Aligemeine Ankiirzungen:

AK Autenkante

BRH  Briistungshohe i. FFB

FD Fertigdecke

FFB  Fertigfufboden

MOWA  Wand nach Montage TGA

oK Oberkante

RD Rohdecke

RFB  Rohfulboden

sB Sichtbeton

sM Sichtmauerwerk

UK Unterkante

uz Unterzug

VK Vorderkante

E Elektro

H Heizung

L Liftung

s Sanitar

FK Fulibodenkanal

Brandschutz:

Taren RS
T30
T90

Verglasung G30
F30
G90
F90

Sonst. F30

Bauteile F60
F90

RA Rauchabzug

RM Rauchmelder

F Feuerlischeinrichtungen

Samtliche Ttrhohen beziehen sich auf OKFFB.
= OK Fertigfussboden bis UK Rohsturz

Alle Briistungshshen beziehen sich auf OKFFB.
= OK Fertigfussboden bis OK Briistungshche

VK Vorderkante roh

VK Vorderkante fertig
00 0.00 Hohenversprung roh
00[>K] 0.00 Hohenversprung fertig

Alle Briistungs-, Vorlagen- und OffnungsmafRe ab OK FFB! Alle tragenden und konstruktiven Bauteile miissen

nach geprafier statischer Berechnung hergestellt werden!
Aufmal und Statik
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Mauerwerk Metallstanderwande

Beton (unbewehrt) Holzstanderwand

Stahibeton P sestnc
Belonfertigteil I -

X — X
Dammung FX " Abbruch
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Aligemeine Ankiirzungen:

‘WS Wandschlitz

WD Wanddurchbruch AK AuRenkante
BRH Bristungshéhe . FFB
‘WD UZ Wanddurchbruch Unterzug FD Fertigdecke
FFB FertigfuRboden
DD Deckendurchbruch MOWA  Wardach Montage TGA
OK Oberkante

[ 8D Bodendurchbruch RD  Rohdecke

RFB  Rohfulboden
[_—"] BsBodenschiiz SB Sichibeton

SM  Sichtmauerwerk
Z KB Kernbohrung UK Unterkante

Uz Unterzug

VK Vorderkante
e ® @ @ @ @ @ @® ©) @ @ ©) @ @ @ @® @ [ROZBB00 | Roumstempel mit E  Elekto
A=12300m2] U=123,00m| Angaben zu Flichen, H Heizung
V_OKFFB__|A UKRD Uniang und 5 gautung
enkoten
Y OKRFB |4 UKFD FK FuRtbodenkanal
O
Angaben zu Deckenqualitéten, Brandschutz:
<> Bodenqualitéten und Taren RS
vvvvvv v Wandqualitaten T30
T90
Verglasung 630
Materialangaben: F30
A Anstrich auf Rohwand G90
® BE  Abrieb- und wischfeste Beschichtung Fo0
BS Birosystemwand Sonst F30
FL  Fliesen Bauteile F60
® ® FA Fassade Fo0
3 GA GK, akustisch wirksam
3 GK  Gipskarton gespachtelt mit Anstrich RA Rauchabzug
© § GL Glas RM  Rauchmelder
3 HO Parkett  / Holzverkleidung F Feuerléscheinrichtungen
§ KA Kihidecke akustisch wirksam
L] 3 KD Kihidecke
® = ® Ll Linoleum
¢ 3 ME  Metallrasterdecke
{ 3 MF  Mineralfaser-Rasterdecke Samtiiche Turhohen beziehen sich auf OKFFB
{ 3 PA  Putz mit Anstrich = OK Ferigfussboden bis UK Rohsturz
@ ¢ 3 ST Steinbelag / Steinverkisidung Alle Brisstungshthen beziehen sich auf OKFFB
¢ 3 TE  Teppich = OK Fertigfussboden bis OK Briistungshohe
¢ 3 VI Vinyl
® ! ® A Uberkante Rohdecke vk Vorderkanteoh
® $ 3 A ' ]
¢ $0.00 Unterkante Frtigdecke VK Vorderkante fertig
3
3 £p00 Oberkante FertigfuBboden  + 0.00 Pl  0.00 Hohenversprung roh
?
g yo Oberkante Rohdecke +0.00[>K]+0.00 Hohenversprung fertig
3 Alle Brisstungs-, Vorlagen- und Offnungsmafie ab OK FFB! Alle tragenden und konstruktiven Bauteile miissen
3 nach gepriifter statischer Berechnung hergestellt werden! Dimension und Lage der Stahlbauteile sind nur nach
3 Aufmafs und Statik und in sind nach den
3 ® Schalplénen bzw. nach der Statik herzustellen! Dieser Ausfihrungsplan hat nur Gilligkeit in Verbindung mit den
3 Schal- und Bewehrungsplanen der Statik, sowie den nen der i i
3 Alle MaRe sind vor g zu priifen - sind der
! +/-0.00=186,5 it. NN
,,,,,,,,,,,,,,,,, ®
b
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Bauvorhaben "Wohnquartier Tlversgehofener Platz"

N Allee, Ecke
99086 Erfurt

Bauherr Gemeinniitziges Siedlungswerk GmbH

Blumenstrafie 14-16
D-60318 Frankfurt
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Anlage 5 - Seite 1 - LG 07/2017 - Ing.- Buiro Frank & Apfel
Kopie des Schreibens mit den von der Stadt Erfurt, Abt.
Verkehrsplanung zur Verfugung gestellten Verkehrsdaten

Stadtverwaltung Erfurt . Amt 61.99111 Erfurt

Ing.- Buro Frank

Am Schinderrasen 6 Amt fir Stadtentwicklung

99817 Eisenach und Stadtplanung
Abteilung Verkehrsplanung

Kontakt

Herr Dr. Martin Weidauer
Tel. 0361 655-3997

Fax 0361655-3999

Verkehrsdaten Magdeburger Allee/Stollbergstrale fiir Prognose ILV622 Zeichen: 61.05/wei
lhre Emailvom 7.3.17

Sehr geehrter Herr Frank, 24. April 2017

gemadl Ihrer Anfrage Gibermittele ich Ihnen folgende Daten als Grundlage fir
die Berechnung nach RLS-90. Bei den Angaben fiir die Stollbergstralle und die
Magdeburger Allee (Stollbergstrale — OststralRe) handelt es sich um
Schatzungen.

Ilversgehofener Platz (Abschnitt Magdeburger Allee — SalinenstraRe) |Abschnitt 1 |
DTV = 7.800 Kfz/24h

Pt 6,5 %

Pn 7,0 %

Magdeburger Allee (Abschnitt Ilversgehofener Platz— WendenstraRe) |Abschnitt 2

DTV = 8.200 Kfz/24h
Pt = 8,0%
Pn = 8,5%

StollbergstraRe (Abschnitt Magdeburger Allee - FeldstraRe) Abschnitt 4

DTV = 1.900 Kfz/24h

Pt = 2,0%
Pn = 2,0%
Magdeburger Allee (Abschnitt Stollbergstralle — Oststrae) |Abschnitt 3 |
DTV = 1.500 Kfz/24h
Pt = 2,0%
Pn = 2,0%
Seite 1von 2
Sie erreichen uns: Loberstr. 34 Stadtbahn 1,6
E-Mail: verkehrsplanung@erfurt.de 99096 Erfurt Haltestelle:

Internet: www.erfurt.de Kaffeetrichter


Elektronik-Shop-Lahr
Text-Box
Anlage 5 - Seite 1 - LG 07/2017 - Ing.- Büro Frank & Apfel 
Kopie des Schreibens mit den von der Stadt Erfurt, Abt. Verkehrsplanung zur Verfügung gestellten Verkehrsdaten

Elektronik-Shop-Lahr
Text-Box
Abschnitt 1

Elektronik-Shop-Lahr
Text-Box
Abschnitt 2

Elektronik-Shop-Lahr
Text-Box
Abschnitt 4

Elektronik-Shop-Lahr
Text-Box
Abschnitt 3


Anlage 5 - Seite 2 - LG 07/2017 - Ing.- Biiro Frank & Apfel
Kopie des Schreibens mit den von der Stadt Erfurt, Abt.
Verkehrsplanung zur Verfugung gestellten Verkehrsdaten

Angaben zur StraRenbahn erhalten Sie bei der EVAG (www.evag-erfurt.de). Die
Ansprechpartnerin zum Oberbau ist Frau Luscher (0361 564-3921). Die Taktdichte der
StraBenbahn entnehmen Sie bitte dem aktuellen Fahrplan.

Hiermit wird unser Schreiben vom 20.3.2017 zurlickgezogen und durch dieses Schreiben ersetzt.

Die zugestellte Kostenberechnung gilt weiterhin. Es erfolgt keine neue Kostenberechnung.

Mit freundlichen GriiRen

i. A. Kintzel
Abteilungsleiter Verkehrsplanung

Seite 2von 2
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Anlage 5.1 - LG 07/2017 - Ing.- Biro Frank & Apfel : Berechnung Emissionen der Stral3enabschnitte, Seite 1 von 2

NAME GATTUNG|BELAG|AMPEL | RQ |GEF|DTV| MT | MN |PT|PN|VPT|VPN|VLT|VLN|LMT|LMN
Abschnitt 1/1 G 1 0/70.0{ 0.0{7800/468.0|85.8|6.5/7.0] 50| 50| 50| 50(61.3|54.1
Abschnitt 1 G 3 0/70.0{ 0.0{7800/468.0|85.8|6.5/7.0] 50| 50| 50| 50(64.3|57.1
Abschnitt 2 nach Siud/Nord|G 1 0[55.0] 0.0]4100(246.0{45.1|8.0|8.5| 50|/ 50| 50| 50(59.0|51.8
Abschnitt 3 G 1 0[55.0] 0.0|1500{ 90.0{16.5|2.0|2.0f 30| 30| 30| 30/49.5|42.1
Abschnitt 4 G 1 0/55.0{ 0.0{1900{114.0|{20.9/2.0{2.0] 50| 50| 50| 50({52.9|45.5
Ein-/Ausfahrt Tiefgarage |G 1 o 1 0 49| 8.3] 0| 0| 30| 30| 30| 30/45.5|37.7
Gattung StraRengattung nach RLS 90
A Bundesautobahn
B BundesstralRe
L Landstral3e, Gemeindeverbindungsstralle
G Gemeindestralie
Belag
N, 1 Nicht geriffelte Gul3asphalte

Asphaltbetone, Splittmatixasphalte

G, 2 geriffelte GuRasphalte oder Betone
P,3 Pflaster mit ebener Oberflache
S, 4 sonstige Pflaster
5 Betone nach ZTV Beton 78° mit Stahlbesenstrich mit Langsglatter
6 Betone nach ZTV Beton 78° ohne Stahlbesenstrich mit Langsglatter und Langstexturierung mit einem Jutetuch
7 Asphaltbetone <= 0/11 und Splittmastixasphalte 0/8 und 0/11 ohne Absplittung
8 Offenporige Asphaltdeckschichten, die im Neuzustand einen Hohlraumgehalt>=15% aufweisen - mit Kornaufbau 0/11
9 Offenporige Asphaltdeckschichten, die im Neuzustand einen Hohlraumgehalt>=15% aufweisen - mit Kornaufbau 0/8
Am Ampelbereich
RQ Regelquerschnitt
Ge Gefélle in %
Dtv durchschnittliche tagliche Verkehrsstarke Kfz/24h
Mt maf3gebliche stindliche Verkehrsstérke tags (6.00 Uhr bis 22.00 Uhr)

Mn maf3gebliche stindliche Verkehrsstarke nachts (22.00 Uhr bis 6.00 Uhr)



pt
pn

VPT
VPN
VLT
VLN

Lmt

Lmt

Anlage 5.1 - LG 07/2017 - Ing.- Biro Frank & Apfel : Berechnung Emissionen der Stral3enabschnitte, Seite 2 von 2

mafgeblicher Lkw-Anteil in % Uber 2.8 t Gesamtgewicht tags
malf3geblicher Lkw-Anteil in % Uber 2.8 t Gesamtgewicht nachts

zulassige Hochstgeschwindigkeit fir Pkw in km/h am Tage
zulassige Hochstgeschwindigkeit fir Pkw in km/h nachts
zulassige Hochstgeschwindigkeit fur Lkw in km/h am Tage
zulassige Hochstgeschwindigkeit fur Lkw in km/h nachts

Mittelungspegel in dB(A) fur Kfz-Emissionen in 25 m Entfernung zur
StralRenachse in 4 m Hohe tags (6.00 Uhr bis 22.00 Uhr)
Mittelungspegel in dB(A) fur Kfz-Emissionen in 25 m Entfernung zur
StralRenachse in 4 m H6he nachts(22.00 Uhr bis 6.00 Uhr)



Fz-Kategorie 21: StralRenbahn-Niederflurfahrzeuge (n Achs,0 = 8)

Schallleistung Summe
Zeile Quelle TQ [[HZ] 63|125| 250| 500] 1000{2000| 4000| 8000|aA |[dB] 63 125 250 500] 1000| 2000| 4000 8000
1 Fahrgerausche
2 Quellhdhe Om |Schienenrauheit 1|A8f[dB] |-34| -25] -20] -10 -2 -7 -12 -20| 63 29,00 38,0 43,0 53,0 61,0/ 56,0 51,0 43,0
Radrauheit 2|Aaf[dB] |-34] -25] -20] -10 -2 -7 -12 -20| 63 29,00 38,0 43,0 53,0 61,0/ 56,0 51,0 43,0
Aggregatgerausche
4 Quellhdhe 4m |ohne Klima 4|A&f[dB] |-26] -15] -11| -8 -5 -6 -10 -11| 39 13,0/ 24,01 28,0/ 31,0 34,0 33,00 29,0] 28,0
4 Quellhéhe 4m  [mit Klima 4|A&f[dB] |-26] -15] -11|] -8 -5 -6 -10 -11| 47 21,00 32,01 36,0 39,00 42,01 41,0 37,0 36,0
Tabelle 14 - Geschwindigkeitsfaktor / Aggregatgerausche fir StralRenbahn
1 Fahrgerausch von Niederflur- und Hochflurfahrzeugen 0,0 0,0 -5,0 50 20,01 15,01 15,0 20,0
2 Fahrgerausch U-Bahn-Fahrzeuge 15,0/ 10,0 20,01 20,0 30,01 25,0 25,0 20,0
3 Aggregatgerausche -10,0] -10,0f -10,0f -10,0( -10,0] -10,0| -10,0f -10,0
Korrektur fiir v, (b*lg(VFzg/V0) 0,0 0,0 1,5 -1,5| -6,01 -45| -45| -6,0
Tabelle 15 -Korrektur Fahrbahn fiir TQ 1,2
StralRenbundiger Bahnkdrper und feste Fahrbahn 2,0 3,0 2,0 5,0 8,0 4.0 2,0 1,0
Begrinter Bahn-korper — Gleis-eindeckung mit -2,0 -4,0 -3,0 -1,0f -1,0| -1,0f -1,0f -3,0
tiefliegender Vegetationsebene | |
Begriinter Bahn-korper — Gleis-eindeckung mit 1,0 -1,0 -3,0 -4,0f -4,0 -7,01 -7,0f -5,0
hochliegender Vegetationsebene
Oom Oom mit Korr. fuir StraBenbiindiger Bahnkorper und feste Fahrbahn + 50km/h 34,01 44,0 49,5 59,5 66,0 58,5 51,5 41,0 67,7
4m ohne Klima 3,00 14,0 19,5 19,5 18,01 18,5| 14,5 12,0 25,8
mit Klima 13,0/ 25,01 29,5 32,5/ 34,0 30,5 24,5| 21,0 38,5
Anzahl der StraRenbahnen tags /16h 351,0| 351,0f 351,0] 351,0| 351,0] 351,0( 351,0|] 351,0 351,0
Anzahl der StraRenbahnen nachts /8h 49,01 49,0 49,01 49,0 49,01 49,01 49,0 49,0 49,0
Emissionen Lw'tags/h in Om Hohe 47,4 57,4 62,9 72,9 79,41 71,9 64,9] 54,4 81,1
Emissionen Lw'tags/h in 4m Héhe mit Klima 26,41 38,4 4291 45,9 47,4 43,9 379| 34,4 51,9
Emissionen Lw'tags/h in 4m Héhe ohne Klima 16,4 27,4 32,9 32,91 31,41 31,9 27,9 254 39,2
Emissionen Lw nachts/h in Om Hohe 41,9 51,9 57,41 67,41 73,9| 66,4 59,41 48,9 75,5
Emissionen Lw nachts/h in 4m Hohe 20,91 32,9 37,41 40,41 41,9| 38,4 32,41 28,9 46,3
|
Linie 1+ 5 tags je nach Norden und Stiden in Om Héhe 44,4 54,4 59,9 69,9 76,4 68,9 61,9 514 78,1
Linie 1+ 5 tags nach je Norden und Suden in 4 m H6he 23,4 35,4 39,91 42,9 44,4 40,91 34,9 31,4| -3,0] 48,9
Linie 1+ 5 nachts je nach Norden und Suden in Om Héhe 38,91 48,9 54,41 64,4 709| 63,4 56,4 45,9 72,5
Linie 1+ 5 tags nach je Norden und Siiden in 4 m Ht')hel 17,91 29,9 34,41 37,4 389 354 29,4 259| -3,0] 43,3

[Anlage 6 - LG 07/2017 - Inqa.- Biiro Frank & Apfel : Berechnuna Emissionen StraRenbahn nach Schall03
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Anlage 7.2 - Ing.- Biro Frank & Apfel : Berechnung der Emissionen fiir Parkplatze in Tiefgarage

nach der Bayerischen Parkplatzlarmstudie von 2007

Lw = 63 + KPA + KI+Kv + KD + KStrO + 10 Ig(B*N)

Lw"=lw-101Ig$S

, Seite 1von 1

N Bewegungshaufigkeit pro Stunde und Bezugseinheit

B Anzahl der Bezugseinheiten

f normierte Stellplatze je Einheit der BezugsgroRe

KPA  Zuschlag flr Parkplatzart

Kl Zuschlag fur Impulshaltigkeit

Kv frei verflgbarer Zuschlag fir Besonderheiten

KD KD = 2,5 Ig (f*B - 9), Durchfahrtanteil

KStrO Zuschlag fiir Fahrbahnoberflache

S Teilfliche des Parkplatzes in m?

Lw Gesamtschalleistungspegel der betrachteten Teilflache in dB(A)

Lw" flichenbezogener Schalleistungspegel in dB(A)/m?

Bezeichnung B N f mit KD KD KStro Kpa Ki Kv Lw Lw"

dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) | dB(A) dB(A) | dB(A)/m?

Tiefgarage Gewerbe 79.00 0.62 1.00 Ja 4.41 0.0 3.0 4.0 0.0 915 915

+ Bewohner tags

Tiefgarage laut. 79.00 0.11 1.00 Ja 4.61 0.0 0.0 4.0 0.0 81.0 81.0

Nachtst Bewohner
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Projekt:

IKW-Verladung Tor zu, 2m* Offnungsfliche, innen zus. 50 m? Absorpt.

22/10/2017
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Berechnung nach IS0 9613, Mitwind
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| StraRenbahn  |Verkehrslarm | Differenz zu |
Strasse inkl. Schi-Bonus [gesamt STO DIN 18009STO DIN 18005
IPT IPN |IPT IPN IPT |IPN IPT IPN IPT IPN

IP1 EG 63,8| 56,5 61,3 55,8 65,7 59,2 60,0 50,0 5,7 9,2
IP1 1.0G| 64,5| 57,2 61,0 55,4 66,1] 59,4 60,0 50,0 6,1 9,4
IP1 2.0G| 65,1] 57,9 60,5 54,9| 66,4] 59,71 60,0 50,0 6,4 9,7
IP1 3.0G| 65,3] 58,1 59,9 54,4 66,4 59,6] 60,0 50,0 6,4 9,6
IP1/1 4.0G| 64,3| 57,1 55,6 50,0 64,91 57,91 60,0 50,0 4.9 7,9
IP1/2-TER [4.0G| 64,6] 57,4 55,9 50,3| 65,1 58,2] 60,0 50,0 5,1 8,2
P2 EG 64,1| 56,8 61,2 55,71 65,91 59,3] 60,0 50,0 5,9 9,3
P2 1.0G| 64,8| 57,6 60,9 55,4 66,3] 59,6] 60,0 50,0 6,3 9,6
P2 2.0G| 65,4| 58,2 60,4 549| 66,6/ 59,91 60,0 50,0 6,6 9,9
P2 3.0G| 65,6] 58,4 59,9 54,3 66,6/ 59,8 60,0 50,0 6,6 9,8
IP2/1 4.0G| 64,3] 57,1 51,3 45,8| 64,5| 57,4 60,0 50,0 4.5 7,4
IP2/2-TER [4.0G| 64,5 57,3 51,9 46,3| 64,7 57,6/ 60,0 50,0 4.7 7,6
IP3 EG 64,3| 57,0 61,2 55,6/ 66,0/ 59,4 60,0 50,0 6,0 9,4
IP3 1.0G| 65,1] 57,9 60,8 55,3 66,5| 59,8 60,0 50,0 6,5 9,8
IP3 2.0G| 65,7] 58,5 60,4 54,8 66,8/ 60,0/ 60,0 50,0 6,8 10,0
IP3 3.0G| 65,8] 58,6 59,9 54,3 66,8| 60,0/ 60,0 50,0 6,8 10,0
IP3/1 4.0G| 64,4| 57,2 50,6 45/1] 64,6/ 57,5 60,0 50,0 4.6 7,5
IP3/2-TER [4.0G| 64,5 57,3 51,3 45,8( 64,7 57,6/ 60,0 50,0 4.7 7,6
IP4 EG 64,5| 57,3 61,1 55,5] 66,1| 59,5 60,0 50,0 6,1 9,5
IP4 1.0G| 65,4| 58,2 60,8 55,2] 66,7 60,01 60,0 50,0 6,7 10,0
IP4 2.0G| 65,9| 58,7 60,3 54,8| 67,0 60,2] 60,0 50,0 7,0 10,2
IP4 3.0G| 66,0| 58,8 59,8 54,3] 66,91 60,1] 60,0 50,0 6,9 10,1
IP4/1 4.0G| 64,6| 57,4 50,6 45,01 64,7 57,6/ 60,0 50,0 4.7 7,6
IP4/2-TER [4.0G| 64,7| 57,5 51,4 459 64,9 57,8 60,0 50,0 4.9 7,8
IP5 EG 65,4| 58,1 61,0 55,5] 66,7 60,01 60,0 50,0 6,7 10,0
IP5 1.0G| 66,3| 59,1 60,7 55,2| 67,4 60,6] 60,0 50,0 7,4 10,6
IP5 2.0G| 66,7| 59,5 60,3 54,71 67,6/ 60,7] 60,0 50,0 7,6 10,7
IP5 3.0G| 66,2| 59,0 59,8 54,3| 67,1 60,2] 60,0 50,0 7,1 10,2
IP5/1 4.0G| 64,7| 57,5 50,5 449 64,91 57,71 60,0 50,0 4.9 7,7
IP5/2-TER [4.0G| 65,0 57,8 52,0 46,5 65,2 58,11 60,0 50,0 5,2 8,1
IP6 EG 65,7| 58,4 60,9 55,3] 66,9 60,2] 60,0 50,0 6,9 10,2
IP6 1.0G| 66,6] 59,3 60,6 55,11 67,5| 60,71 60,0 50,0 7,5 10,7
IP6 2.0G| 66,9| 59,7 60,2 54,71 67,71 60,9] 60,0 50,0 7,7 10,9
IP6 3.0G| 66,9| 59,7 59,7 54,2]1 67,6/ 60,71 60,0 50,0 7,6 10,7
IP6/1 4.0G| 65,2| 58,0 50,6 45,01 65,3 58,2 60,0 50,0 5,3 8,2
IP6/2-TER [4.0G| 65,4| 58,2 51,9 46,3| 65,6 58,5 60,0 50,0 5,6 8,5
IP7 EG 66,0| 58,8 60,8 55,3| 67,2| 60,4] 60,0 50,0 7,2 10,4
IP7 1.0G| 66,8] 59,6 60,6 55,0] 67,8] 60,9] 60,0 50,0 7,8 10,9
IP7 2.0G| 67,1] 59,9 60,2 54,6] 67,91 61,01 60,0 50,0 7,9 11,0
IP7 3.0G| 67,1] 59,9 59,7 54,11 67,8/ 60,9] 60,0 50,0 7,8 10,9
IP7/1 4.0G| 65,7| 58,5 51,6 46,01 65,8 58,7 60,0 50,0 5,8 8,7
IP7/2-TER |4.0G| 65,9| 58,7 52,8 47,2 66,1 59,01 60,0 50,0 6,1 9,0
IP8 EG 66,1| 58,9 60,2 54,71 67,11 60,3] 60,0 50,0 7,1 10,3
IP8 1.0G| 66,8] 59,6 60,0 54 5| 67,6/ 60,8 60,0 50,0 7,6 10,8
IP8 2.0G| 67,0] 59,8 59,6 54,11 67,8 60,9] 60,0 50,0 7,8 10,9
IP8 3.0G| 67,0] 59,8 59,1 53,6] 67,7 60,8] 60,0 50,0 7,7 10,8
IP8/1 4.0G| 66,2 59,1 53,5 48,01 66,5 59,4 60,0 50,0 6,5 9,4
IP8/2-TER |4.0G| 66,5] 59,3 54,2 48,7| 66,7 59,71 60,0 50,0 6,7 9,7
IP9 EG 66,0| 58,8 59,1 53,6] 66,8] 59,9] 60,0 50,0 6,8 9,9
IP9 1.0G| 66,7 59,5 59,2 53,6] 67,4 60,5 60,0 50,0 7,4 10,5
IP9 2.0G| 66,9| 59,7 58,9 53,4| 67,6/ 60,6] 60,0 50,0 7,6 10,6
IP9 3.0G| 66,9| 59,7 58,6 53,1] 67,5| 60,5 60,0 50,0 7,5 10,5
IP9/1 4.0G| 66,1| 58,9 53,8 48,2 66,3 59,21 60,0 50,0 6,3 9,2
IP9/2-TER |4.0G| 66,3| 59,1 53,7 48,2 66,5 59,4 60,0 50,0 6,5 9,4

Anlage 10 - Seite 1 - LG 07/2017 - Ing.- Buro Frank & Apfel GbR
Beurteilungspegel Stral3enverkehr und Schienenlarm, sowie Gesamtpegel
und Gegentiberstellung Schalltechnische Orientierungspegel (STO) fir Mischgebiet



| | |
| StralRenbahn Verkehrslarm Differenz zu

Strasse inkl. Schi-Bonus [gesamt STO DIN 18009STO DIN 18005

IPT IPN [IPT IPN IPT [IPN IPT [IPN IPT  |IPN
IP10 EG 66,0 58,8 58,1 52,6| 66,7 59,7] 60,0 50,0 6,7 9,7
IP10 1.0G| 66,7 59,4 58,5 53,0 67,3] 60,3] 60,0 50,0 7,3 10,3
IP10 2.0G| 66,8] 59,6] 58,4 52,8| 67,4 60,4 60,0 50,0 7,4 10,4
IP10 3.0G| 66,7] 59,5 58,1 52,6] 67,3] 60,3] 60,0 50,0 7,3 10,3
IP10/1 4.0G| 65,9] 58,7 54,0 48,5] 66,1 59,1 60,0 50,0 6,1 9,1
IP10/2-TER]4.0G| 66,2 59,0 54,9 49,4 66,5] 59,4/ 60,0 50,0 6,5 9,4
P11 EG 61,8| 54,5 51,2 45,7( 62,11 55,0 60,0 50,0 2,1 5,0
P11 1.0G| 62,5 55,3] 52,7 47,2 62,9] 55,9/ 60,0 50,0 2,9 5,9
P11 2.0G| 62,6] 55,3] 53,0 47,4 63,0] 56,0 60,0 50,0 3,0 6,0
P11 3.0G| 62,4] 55,1] 53,2 47,6( 62,9] 55,8/ 60,0 50,0 2,9 5,8
P11 4.0G| 61,9] 54,7| 52,7 47,2] 62,4 55,4 60,0 50,0 2,4 5,4
IP 12 EG 54,5| 47,1 36,8 31,3| 54,6] 47,3] 60,0 50,0, -5,4 -2,7
IP 12 1.0G| 54,5| 47,2 37,4 31,8] 54,6] 47,3] 60,0 50,0, -5,4 -2,7
IP 12 2.0G| 54,3] 47,00 37,7 32,2| 54,4 47,1 60,0 50,0, -5,6 -2,9
IP 12 3.0G| 54,1] 46,8/ 38,1 32,5 54,2| 46,9] 60,0 50,0, -5,8 -3,1
IP 12 4.0G| 53,8| 46,5 36,1 30,6/ 53,9] 46,6/ 60,0 50,0, -6,1 -3,4
IP 13 EG 58,3| 50,9 46,7 41,2 58,5] 51,4 60,0 50,0 -1,5 1,4
IP 13 1.0G| 58,6/ 51,3] 47,9 42,3 59,0/ 51,8/ 60,0 50,0, -1,0 1,8
IP 13 2.0G| 58,9] 51,6/ 48,9 43,4 59,3] 52,2 60,0 50,0, -0,7 2,2
IP 13 3.0G| 58,8] 51,5| 49,5 44,0 59,3] 52,2 60,0 50,0, -0,7 2,2
IP 13 4.0G| 58,7| 51,4 49,5 44,0f 59,2 52,1 60,0 50,0, -0,8 2,1
IP 14 EG 54,8| 47,5 30,6 25,4] 54,8| 47,5 60,0 50,0 -5,2 -2,5
IP 14 1.0G| 54,8] 47,5] 30,7 25,4] 54,8| 47,5 60,0 50,0 -5,2 -2,5
IP 14 2.0G| 54,5| 47,2 30,9 25,3] 54,5/ 47,2 60,0 50,0, -5,5 -2,8
IP 14 3.0G| 54,2] 46,9] 32,8 27,3] 54,2| 46,9] 60,0 50,0, -5,8 -3,1
IP 14 4.0G| 54,1] 46,7 34,9 29,4] 54,11 46,8 60,0 50,0 -5,9 -3,2
IP 15 EG 58,0| 50,7 44,2 38,7| 58,2| 50,9] 60,0 50,0, -1,8 0,9
IP 15 1.0G| 58,2 50,9] 45,0 39,5/ 58,4 51,2] 60,0 50,0, -1,6 1,2
IP 15 2.0G| 58,2] 50,9] 45,8 40,3[ 58,4] 51,2 60,0 50,0, -1,6 1,2
IP 15 3.0G| 57,9] 50,6/ 46,6 41,0 58,2] 51,1 60,0 50,0, -1,8 1,1
IP 15 4.0G| 57,8] 50,5 47,1 41,6 58,1] 51,0 60,0 50,0 -1,9 1,0
IP16 EG 52,4] 45,1 30,6 25,1 52,5/ 45,1 60,0 50,0 -7,5 -4,9
IP16 1.0G| 52,4 45,0/ 30,8 25,2] 52,4 45,0 60,0 50,0 -7,6 -5,0
IP16 2.0G| 52,2] 449] 31,0 25,4] 52,3| 44,9] 60,0 50,0 -7,7 -5,1
IP16 3.0G| 52,0] 44,7] 31,8 26,3] 52,1 44,7] 60,0 50,0 -7,9 -5,3
P17 EG 54,2] 46,9 32,7 27,2) 54,2| 46,9] 60,0 50,0, -5,8 -3,1
P17 1.0G| 54,3| 47,0] 33,1 27,5| 54,3| 47,0 60,0 50,0 -5,7 -3,0
P17 2.0G| 54,3] 47,01 34,5 28,9] 54,3| 47,0 60,0 50,0, -5,7 -3,0
P17 3.0G| 53,5| 46,2] 36,1 30,6/ 53,6| 46,3] 60,0 50,0, -6,4 -3,7
IP18 EG 55,6] 48,3 36,8 31,3| 55,7 48,4 60,0 50,0 -4,3 -1,6
IP18 1.0G| 55,5 48,1] 37,4 31,9] 55,5] 48,2] 60,0 50,0, -4,5 -1,8
IP18 2.0G| 55,5| 48,2] 37,3 31,8] 55,6| 48,3] 60,0 50,0 -4,4 -1,7
IP18 3.0G| 55,5| 48,2] 39,0 33,4| 55,6| 48,3] 60,0 50,0 -4,4 -1,7
IP18 4.0G| 54,9] 47,6 39,9 34,4| 55,0 47,8/ 60,0 50,0, -5,0 -2,2
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Beurteilungspegel Stral3enverkehr und Schienenlarm, sowie Gesamtpegel
und Gegentiberstellung Schalltechnische Orientierungspegel (STO) fir Mischgebiet




| | |
| StralRenbahn Verkehrslarm Differenz zu
Strasse inkl. Schi-Bonus [gesamt STO DIN 18009STO DIN 18005
IPT IPN |IPT IPN IPT [IPN IPT IPN IPT IPN
IP19 EG 53,6] 46,3 35,2 29,7] 53,7 46,4 60,0 50,0] -6,3 -3,6
IP19 1.0G| 54,1| 46,8/ 35,6 30,1] 54,2 46,9 60,0 50,0 -5,8 -3,1
IP19 2.0G| 54,2] 46,9 36,1 30,5| 54,3 46,9 60,0 50,01 -5,7 -3,1
IP19 3.0G| 54,2] 46,8 36,8 31,2] 54,2 46,9 60,0 50,0 -5,8 -3,1
IP19 4.0G| 54,1| 46,7| 37,6 32,0] 54,1 46,9 60,0 50,0 -5,9 -3,1
IP20 EG 54,2] 46,8 37,9 32,4] 54,3 47,0 60,0 50,0] -5,7 -3,0
IP20 1.0G| 54,5| 47,2 38,4 32,8| 54,6| 47,4 60,0 50,0 -5,4 -2,6
IP20 2.0G| 54,6| 47,2 38,8 33,3| 54,7 47,4 60,0 50,0 -5,3 -2,6
P20 3.0G| 54,5| 47,2 39,9 34,3| 54,7 47,4 60,0 50,01 -5,3 -2,6
P20 4.0G| 54,1| 46,8] 40,7 35,1] 54,3 47,1 60,0 50,0] -5,7 -2,9
P21 EG 52,5] 45,2 32,7 27,2] 52,6/ 45,2 60,0 50,01 -7,4 -4,8
P21 1.0G| 53,0 45,7 33,0 27,5] 53,1 45,7] 60,0 50,01 -6,9 -4,3
P21 2.0G| 53,1] 45,8 33,4 27,8] 53,1 45,8/ 60,0 50,01 -6,9 -4,2
P21 3.0G| 53,1] 45,7 34,5 29,0] 53,1 45,8/ 60,0 50,01 -6,9 -4,2
P21 4.0G| 52,9| 45,6] 35,9 30,3] 53,0 45,7 60,0 50,0 -7,0 -4,3
P22 EG 53,7] 46,4 37,0 31,5| 53,8 46,5 60,0 50,0] -6,2 -3,5
P22 1.0G| 54,1| 46,7 37,4 31,9| 54,2 46,9 60,0 50,0 -5,8 -3,1
P22 2.0G| 54,1] 46,7 37,9 32,3| 54,2 46,9 60,0 50,0 -5,8 -3,1
P22 3.0G| 54,0] 46,6 38,9 33,3| 54,1 46,8 60,0 50,0 -5,9 -3,2
P22 4.0G| 53,7| 46,3] 39,6 34,1] 53,8] 46,6/ 60,0 50,01 -6,2 -3,4
IP23-INNENEG 36,4] 29,2 35,5 30,0] 39,0 32,6/ 60,0 50,0] -21,0] -17,4
IP23-INNEN1.OG| 36,4 29,2 35,7 30,2] 39,1 32,7[ 60,0 50,01 -20,9] -17,3
IP23-INNEN2.OG| 38,0| 30,8] 36,4 30,9] 40,3 33,8/ 60,0 50,01 -19,7] -16,2
IP23-INNEN3.OG| 40,1 32,9] 36,9 31,3] 41,8] 35,2 60,0 50,0 -18,2] -14,8
IP23-INNEN4.OG| 44,1| 36,9] 38,4 32,8] 45,1 38,3 60,0 50,01 -14,9] -11,7
IP24-INNENEG 40,1| 32,8] 38,7 33,2] 42,5 36,0 60,0 50,01 -17,5| -14,0
IP24-INNEN1.OG| 41,4] 34,2 39,2 33,7 43,5 36,9 60,0 50,01 -16,5| -13,1
IP24-INNEN2.OG| 41,5] 34,2 39,9 34,3] 43,8 37,3 60,0 50,0 -16,2] -12,7
IP24-INNEN3.OG| 42,9| 35,7 40,4 34,8| 44,8] 38,3 60,0 50,0 -15,2| -11,7
IP24-INNEN4.OG| 45,2 37,9] 41,0 35,5| 46,6 39,9 60,0 50,0 -13,4] -10,1
IP25-INNENEG 41,1] 33,8] 42,9 37,4] 45,1 39,0 60,0 50,01 -14,9] -11,0
IP25-INNEN1.OG| 42,4| 35,1 43,6 38,0] 46,0 39,8 60,0 50,01 -14,0] -10,2
IP25-INNEN2.OG| 41,9] 34,6/ 44,2 38,7| 46,2 40,1 60,0 50,0] -13,8 -9,9
IP25-INNEN3.OG| 42,8 35,5| 44,8 39,3| 47,0 40,8 60,0 50,0] -13,0 -9,2
IP25-INNEN4.OG| 44,1| 36,8] 45,4 39,9] 47,8 41,6/ 60,0 50,0| -12,2 -8,4
Anlage 10 - Seite 3 - LG 07/2017 - Ing.- Biiro Frank & Apfel GbR
Beurteilungspegel StraRenverkehr und Schienenldrm, sowie Gesamtpegel
und Gegentberstellung Schalltechnische Orientierungspegel (STO) fur Mischgebiet
Minimum 36,4| 29,2 30,6 25,11 39,0 32,6/ 60,0 50,0] -21,0] -17,4
Maximum 67,1] 59,9 61,3 55,8 67,9] 61,0 60,0 50,0 7,9 11,0




|Larmpegel gesamt
Beurteilungspegel mafdgeblicher
IP Etage| tags nachts | AuRenlarmpegel [Larmpegel-| erf.R"y, ges
IPT IPN "IPT +3dB" aufgeru] bereich |Wohnraum Bilroraum
IP1 EG 68,2 62,1 72 LPV 45 40
IP1 1.0G 68,3 62,1 72 LPV 45 40
IP1 2.0G 68,3 62,0 72 LPV 45 40
IP1 3.0G 68,1 61,8 72 LPV 45 40
IP1/1 4.0G 65,8 59,2 69 LP IV 40 35
IP2 EG 68,3 62,2 72 LPV 45 40
IP2 1.0G 68,4 62,2 72 LPV 45 40
IP2 2.0G 68,4 62,1 72 LPV 45 40
IP2 3.0G 68,2 61,9 72 LPV 45 40
IP2/1 4.0G 64,9 58,0 68 LP IV 40 35
IP3 EG 68,3 62,2 72 LPV 45 40
IP3 1.0G 68,5 62,3 72 LPV 45 40
IP3 2.0G 68,5 62,2 72 LPV 45 40
IP3 3.0G 68,3 62,0 72 LPV 45 40
IP3/1 4.0G 64,9 58,0 68 LP IV 40 35
IP4 EG 68,3 62,2 72 LPV 45 40
IP4 1.0G 68,6 62,3 72 LPV 45 40
IP4 2.0G 68,6 62,3 72 LPV 45 40
IP4 3.0G 68,4 62,0 72 LPV 45 40
IP4/1 4.0G 65,1 58,1 69 LP IV 40 35
IP5 EG 68,7 62,4 72 LPV 45 40
IP5 1.0G 69,0 62,7 73 LPV 45 40
IP5 2.0G 69,0 62,6 73 LPV 45 40
IP5 3.0G 68,5 62,1 72 LPV 45 40
IP5/1 4.0G 65,2 58,2 69 LP IV 40 35
IP6 EG 68,7 62,5 72 LPV 45 40
IP6 1.0G 69,1 62,7 73 LPV 45 40
IP6 2.0G 69,1 62,6 73 LPV 45 40
IP6 3.0G 68,9 62,4 72 LPV 45 40
IP6/1 4.0G 65,6 58,6 69 LP IV 40 35
IP7 EG 68,9 62,6 72 LPV 45 40
IP7 1.0G 69,2 62,8 73 LPV 45 40
IP7 2.0G 69,2 62,7 73 LPV 45 40
IP7 3.0G 69,0 62,5 72 LPV 45 40
IP7/1 4.0G 66,2 59,2 70 LP IV 40 35
IP8 EG 68,6 62,3 72 LPV 45 40
IP8 1.0G 69,0 62,5 72 LPV 45 40
IP8 2.0G 68,9 62,4 72 LPV 45 40
IP8 3.0G 68,8 62,2 72 LPV 45 40
IP8/1 4.0G 66,9 60,0 70 LP IV 40 35
IP9 EG 68,1 61,6 72 LPV 45 40
IP9 1.0G 68,5 62,0 72 LPV 45 40
IP9 2.0G 68,5 61,9 72 LPV 45 40
IP9 3.0G 68,4 61,8 72 LPV 45 40
IP9/1 4.0G 66,8 59,9 70 LP IV 40 35
IP10 EG 67,8 61,3 71 LPV 45 40
IP10 1.0G 68,4 61,8 72 LPV 45 40
IP10 2.0G 68,4 61,8 72 LPV 45 40
IP10 3.0G 68,3 61,7 72 LPV 45 40
IP10/1 4.0G 66,7 59,8 70 LP IV 40 35
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Berechnung mafRgeblicher AulRenlarmpegel nach DIN 4109:1989

(Schienenlarm ohne Schienenbonus) und Angabe des Larmpegelbereiches

Es wird eine Mindestschalldammung nach Larmpegelbereich Il empfohlen




|Larmpegel gesamt
Beurteilungspegel mafdgeblicher
IP Etage| tags nachts | AuRenlarmpegel [Larmpegel-| erf.R"y, ges
IPT IPN "IPT +3dB" aufgeru] bereich |Wohnraum Bilroraum
P11 EG 62,8 56,0 66 LP IV 40 35
P11 1.0G 63,8 57,0 67 LP IV 40 35
P11 2.0G 63,8 57,1 67 LP IV 40 35
P11 3.0G 63,8 57,1 67 LP IV 40 35
P11 4.0G 63,3 56,6 67 LP IV 40 35
IP 12 EG 54,7 47,5 58 LP Il 30 30
IP 12 1.0G 54,8 47,5 58 LP Il 30 30
IP 12 2.0G 54,6 47,4 58 LP Il 30 30
IP 12 3.0G 54,4 47,3 58 LP Il 30 30
IP 12 4.0G 54,1 46,8 58 LP Il 30 30
IP 13 EG 59,1 52,2 63 LP Il 35 30
IP 13 1.0G 59,7 52,8 63 LP Il 35 30
IP 13 2.0G 60,1 53,3 64 LP Il 35 30
IP 13 3.0G 60,2 53,4 64 LP Il 35 30
IP 13 4.0G 60,1 53,4 64 LP Il 35 30
IP 14 EG 54,9 47,5 58 LP Il 30 30
IP 14 1.0G 54,9 47,5 58 LP Il 30 30
IP 14 2.0G 54,6 47,2 58 LP Il 30 30
IP 14 3.0G 54,3 47,0 58 LP Il 30 30
IP 14 4.0G 54,2 47,0 58 LP Il 30 30
IP 15 EG 58,5 51,5 62 LP Il 35 30
IP 15 1.0G 58,8 51,8 62 LP Il 35 30
IP 15 2.0G 58,9 51,9 62 LP Il 35 30
IP 15 3.0G 58,8 51,9 62 LP Il 35 30
IP 15 4.0G 58,8 51,9 62 LP Il 35 30
IP16 EG 52,5 45,2 56 LP Il 30 30
IP16 1.0G 52,5 451 56 LP Il 30 30
IP16 2.0G 52,3 45,0 56 LP Il 30 30
IP16 3.0G 52,2 449 56 LP Il 30 30
IP17 EG 54,3 47,0 58 LP Il 30 30
IP17 1.0G 54,4 47,1 58 LP Il 30 30
IP17 2.0G 54,4 47,2 58 LP Il 30 30
IP17 3.0G 53,8 46,5 57 LP Il 30 30
IP18 EG 55,8 48,6 59 LP Il 30 30
IP18 1.0G 55,7 48,4 59 LP Il 30 30
IP18 2.0G 55,7 48,5 59 LP Il 30 30
IP18 3.0G 55,8 48,6 59 LP Il 30 30
IP18 4.0G 55,3 48,2 59 LP Il 35 30
IP19 EG 53,8 46,6 57 LP Il 30 30
IP19 1.0G 54,3 47,1 58 LP Il 30 30
IP19 2.0G 54,4 47,2 58 LP Il 30 30
IP19 3.0G 54,4 47,2 58 LP Il 30 30
IP19 4.0G 54,3 47,2 58 LP Il 30 30
IP20 EG 54,5 47,3 58 LP Il 30 30
IP20 1.0G 54,9 47,7 58 LP Il 30 30
IP20 2.0G 54,9 47,7 58 LP Il 30 30
IP20 3.0G 55,0 47,8 58 LP Il 30 30
IP20 4.0G 54,7 47,6 58 LP Il 30 30

Anlage 11 - Seite 2 - LG 07/2017 - Ing.- Buro Frank & Apfel GbR

Berechnung mafR3geblicher AulRenlarmpegel nach DIN 4109:1989

(Schienenlarm ohne Schienenbonus) und Angabe des Larmpegelbereiches

Es wird eine Mindestschalldammung nach Larmpegelbereich Il empfohlen




Larmpegel gesamt

Beurteilungspegel mafdgeblicher
IP Etage| tags nachts | AuRenlarmpegel [Larmpegel-| erf.Ry, ges
IPT IPN "IPT +3dB" aufgeru] bereich |Wohnraum Bilroraum
IP21 EG 52,7 454 56 LP Il 30 30
IP21 1.0G 53,2 45,9 57 LP Il 30 30
P21 2.0G 53,2 46,0 57 LP Il 30 30
P21 3.0G 53,2 46,0 57 LP Il 30 30
P21 4.0G 53,2 46,0 57 LP Il 30 30
P22 EG 54,0 46,8 57 LP Il 30 30
P22 1.0G 54,4 47,1 58 LP Il 30 30
IP22 2.0G 54,4 47,2 58 LP Il 30 30
IP22 3.0G 54,4 47,2 58 LP Il 30 30
IP22 4.0G 54,2 47,1 58 LP Il 30 30
IP23-INNENHEG 41,9 36,0 45 LP | 30 30
IP23-INNENH1.0G 42,1 36,2 46 LP | 30 30
IP23-INNENH2.0G 43,0 37,0 47 LP | 30 30
IP23-INNENH3.0G 441 37,9 48 LP | 30 30
IP23-INNENH4.0G 46,8 40,4 50 LP | 30 30
IP24-INNENHEG 45,3 39,3 49 LP | 30 30
IP24-INNENH1.0G 46,0 40,0 50 LP | 30 30
IP24-INNENH?2.0G 46,5 40,5 50 LP | 30 30
IP24-INNENH3.0G 47,3 41,2 51 LP | 30 30
IP24-INNENH4.0G 48,6 42,4 52 LP | 30 30
IP25-INNENHEG 48,8 43,0 52 LP | 30 30
IP25-INNENH1.0G 49,5 43,7 53 LP | 30 30
IP25-INNENH2.0G 50,0 442 53 LP | 30 30
IP25-INNENH3.0G 50,6 44,8 54 LP | 30 30
IP25-INNENH4.0G 51,3 45,5 55 LP | 30 30
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Berechnung maRgeblicher AuRenlarmpegel nach DIN 4109:1989

(Schienenlarm ohne Schienenbonus) und Angabe des Larmpegelbereiches
Es wird eine Mindestschalldammung nach Larmpegelbereich Il empfohlen




Larmpegel gesamt

DIN 4109-neu

Beurteilungspegel

malfigeblicher

IP Etage| tags nachts AuRenlarmpegel Larmpegel- | erf.R"y ges
IPT IPN IPN+10dB+3dB aufgery bereich Wohnraum | Biroraum
IP1 EG 68,2 62,1 75,1 LP VI 50 45
IP1 1.0G 68,3 62,1 75,1 LP VI 50 45
IP1 2.0G 68,3 62,0 75,0 LPV 45 40
IP1 3.0G 68,1 61,8 74,8 LPV 45 40
IP1/1 4.0G 65,8 59,2 72,2 LPV 45 40
P2 EG 68,3 62,2 75,2 LP VI 50 45
P2 1.0G 68,4 62,2 75,2 LP VI 50 45
P2 2.0G 68,4 62,1 75,1 LP VI 50 45
P2 3.0G 68,2 61,9 74,9 LPV 45 40
1P2/1 4.0G 64,9 58,0 71,0 LPV 45 40
IP3 EG 68,3 62,2 75,2 LP VI 50 45
IP3 1.0G 68,5 62,3 75,3 LP VI 50 45
IP3 2.0G 68,5 62,2 75,2 LP VI 50 45
IP3 3.0G 68,3 62,0 75,0 LPV 45 40
IP3/1 4.0G 64,9 58,0 71,0 LPV 45 40
P4 EG 68,3 62,2 75,2 LP VI 50 45
P4 1.0G 68,6 62,3 75,3 LP VI 50 45
P4 2.0G 68,6 62,3 75,3 LP VI 50 45
P4 3.0G 68,4 62,0 75,0 LPV 45 40
1P4/1 4.0G 65,1 58,1 71,1 LPV 45 40
IP5 EG 68,7 62,4 75,4 LP VI 50 45
IP5 1.0G 69,0 62,7 75,7 LP VI 50 45
IP5 2.0G 69,0 62,6 75,6 LP VI 50 45
IP5 3.0G 68,5 62,1 75,1 LP VI 50 45
IP5/1 4.0G 65,2 58,2 71,2 LPV 45 40
IP6 EG 68,7 62,5 75,5 LP VI 50 45
IP6 1.0G 69,1 62,7 75,7 LP VI 50 45
IP6 2.0G 69,1 62,6 75,6 LP VI 50 45
IP6 3.0G 68,9 62,4 75,4 LP VI 50 45
IP6/1 4.0G 65,6 58,6 71,6 LP VI 50 45
IP7 EG 68,9 62,6 75,6 LP VI 50 45
IP7 1.0G 69,2 62,8 75,8 LP VI 50 45
IP7 2.0G 69,2 62,7 75,7 LP VI 50 45
IP7 3.0G 69,0 62,5 75,5 LP VI 50 45
IP7/1 4.0G 66,2 59,2 72,2 LP VI 50 45
IP8 EG 68,6 62,3 75,3 LP VI 50 45
IP8 1.0G 69,0 62,5 75,5 LP VI 50 45
IP8 2.0G 68,9 62,4 75,4 LP VI 50 45
IP8 3.0G 68,8 62,2 75,2 LP VI 50 45
IP8/1 4.0G 66,9 60,0 73,0 LPV 45 40
IP9 EG 68,1 61,6 74,6 LPV 45 40
IP9 1.0G 68,5 62,0 75,0 LPV 45 40
IP9 2.0G 68,5 61,9 74,9 LPV 45 40
IP9 3.0G 68,4 61,8 74,8 LPV 45 40
1P9/1 4.0G 66,8 59,9 72,9 LPV 45 40
IP10 EG 67,8 61,3 74,3 LPV 45 40
IP10 1.0G 68,4 61,8 74,8 LPV 45 40
IP10 2.0G 68,4 61,8 74,8 LPV 45 40
IP10 3.0G 68,3 61,7 74,7 LPV 45 40
IP10/1 4.0G 66,7 59,8 72,8 LPV 45 40
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Berechnung maf3geblicher Aul3enlarmpegel nach DIN 4109:2016

(Schienenlarm ohne Schienenbonus) und Angabe des Larmpegelbereiches

Es wird eine Mindestschalldammung nach Larmpegelbereich Il empfohlen




Larmpegel gesamt

DIN 4109-neu

Beurteilungspegel

malf3geblicher

IP Etage| tags nachts AuRenlarmpegel Larmpegel- | erf.R"y ges
IPT IPN IPN+10dB+3dB aufgery bereich Wohnraum | Biroraum
P11 EG 62,8 56,0 69,0 LP IV 40 35
P11 1.0G 63,8 57,0 70,0 LP IV 40 35
P11 2.0G 63,8 57,1 70,1 LP IV 40 35
P11 3.0G 63,8 57,1 70,1 LP IV 40 35
P11 4.0G 63,3 56,6 69,6 LP IV 40 35
P12 EG 54,7 47,5 60,5 LP Il 35 30
P12 1.0G 54,8 47,5 60,5 LP Il 35 30
P12 2.0G 54,6 47,4 60,4 LP Il 35 30
P12 3.0G 54,4 47,3 60,3 LP Il 35 30
P12 4.0G 54,1 46,8 59,8 LP Il 30 30
IP 13 EG 59,1 52,2 65,2 LP IV 40 35
IP 13 1.0G 59,7 52,8 65,8 LP IV 40 35
IP 13 2.0G 60,1 53,3 66,3 LP IV 40 35
IP 13 3.0G 60,2 53,4 66,4 LP IV 40 35
IP 13 4.0G 60,1 53,4 66,4 LP IV 40 35
IP 14 EG 54,9 47,5 60,5 LP Il 35 30
IP 14 1.0G 54,9 47,5 60,5 LP Il 35 30
IP 14 2.0G 54,6 47,2 60,2 LP Il 35 30
IP 14 3.0G 54,3 47,0 60,0 LP Il 30 30
IP 14 4.0G 54,2 47,0 60,0 LP Il 30 30
IP 15 EG 58,5 51,5 64,5 LP Il 35 30
IP 15 1.0G 58,8 51,8 64,8 LP Il 35 30
IP 15 2.0G 58,9 51,9 64,9 LP Il 35 30
IP 15 3.0G 58,8 51,9 64,9 LP Il 35 30
IP 15 4.0G 58,8 51,9 64,9 LP Il 35 30
IP16 EG 52,5 45,2 58,2 LP Il 30 30
IP16 1.0G 52,5 45,1 58,1 LP Il 30 30
IP16 2.0G 52,3 45,0 58,0 LP Il 30 30
IP16 3.0G 52,2 449 57,9 LP Il 30 30
P17 EG 54,3 47,0 60,0 LP Il 30 30
P17 1.0G 54,4 47,1 60,1 LP Il 35 30
P17 2.0G 54,4 47,2 60,2 LP Il 35 30
P17 3.0G 53,8 46,5 59,5 LP Il 35 30
P18 EG 55,8 48,6 61,6 LP Il 35 30
P18 1.0G 55,7 48,4 61,4 LP Il 35 30
P18 2.0G 55,7 48,5 61,5 LP Il 35 30
P18 3.0G 55,8 48,6 61,6 LP Il 35 30
P18 4.0G 55,3 48,2 61,2 LP Il 35 30
IP19 EG 53,8 46,6 59,6 LP Il 30 30
IP19 1.0G 54,3 47,1 60,1 LP Il 35 30
IP19 2.0G 54,4 47,2 60,2 LP Il 35 30
IP19 3.0G 54,4 47,2 60,2 LP Il 35 30
IP19 4.0G 54,3 47,2 60,2 LP Il 35 30
IP20 EG 54,5 47,3 60,3 LP Il 35 30
IP20 1.0G 54,9 47,7 60,7 LP Il 35 30
IP20 2.0G 54,9 47,7 60,7 LP Il 35 30
IP20 3.0G 55,0 47,8 60,8 LP Il 35 30
IP20 4.0G 54,7 47,6 60,6 LP Il 35 30
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Berechnung maf3geblicher Aul3enlarmpegel nach DIN 4109:2016

(Schienenlarm ohne Schienenbonus) und Angabe des Larmpegelbereiches

Es wird eine Mindestschalldammung nach Larmpegelbereich Il empfohlen




Larmpegel gesamt DIN 4109-neu
Beurteilungspegel malfigeblicher
IP Etage| tags nachts AuRenlarmpegel Larmpegel- | erf.R"y ges
IPT IPN IPN+10dB+3dB aufgery bereich Wohnraum | Biroraum
P21 EG 52,7 454 58,4 LP Il 30 30
P21 1.0G 53,2 45,9 58,9 LP Il 30 30
P21 2.0G 53,2 46,0 59,0 LP Il 30 30
P21 3.0G 53,2 46,0 59,0 LP Il 30 30
P21 4.0G 53,2 46,0 59,0 LP Il 30 30
P22 EG 54,0 46,8 59,8 LP Il 30 30
P22 1.0G 54,4 47,1 60,1 LP Il 35 30
P22 2.0G 54,4 47,2 60,2 LP Il 35 30
P22 3.0G 54,4 47,2 60,2 LP Il 35 30
P22 4.0G 54,2 47,1 60,1 LP Il 35 30
IP23-INNEN|EG 41,9 36,0 49,0 LP | 30 30
IP23-INNEN|1.0G 42,1 36,2 49,2 LP | 30 30
IP23-INNEN|2.0G 43,0 37,0 50,0 LP | 30 30
IP23-INNEN|3.0G 44,1 37,9 50,9 LP | 30 30
IP23-INNEN|4.0G 46,8 40,4 53,4 LP | 30 30
IP24-INNEN|EG 45,3 39,3 52,3 LP | 30 30
IP24-INNEN|1.0G 46,0 40,0 53,0 LP | 30 30
IP24-INNEN|2.0G 46,5 40,5 53,5 LP | 30 30
IP24-INNEN|3.0G 47,3 41,2 54,2 LP | 30 30
IP24-INNEN|4.0G 48,6 42,4 55,4 LP Il 30 30
IP25-INNEN|EG 48,8 43,0 56,0 LP Il 30 30
IP25-INNEN|1.0G 49,5 43,7 56,7 LP Il 30 30
IP25-INNEN|2.0G 50,0 442 57,2 LP Il 30 30
IP25-INNEN|3.0G 50,6 44,8 57,8 LP Il 30 30
IP25-INNEN|4.0G 51,3 45,5 58,5 LP Il 30 30
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Berechnung mafR3geblicher AuRenlarmpegel nach DIN 4109:2016
(Schienenlarm ohne Schienenbonus) und Angabe des Larmpegelbereiches
Es wird eine Mindestschalldammung nach Larmpegelbereich Il empfohlen




Seite

05/11/2017

Datum

Ruftrag
SpitzEGE

Lizenznehmer: Ingenieurbliro Frank - Eisenach

LIMA 7 Version: 5.3.02
<ID>-

6.50 m

Zi=

IP1-GE

- GEB.:

S -FAS.
Nacht
59.9 dB(B)

EG

642.3442 km  Yi= 5651.5488 km

87.5 dB(R)

: 1001
Tag

Berechnung nach IS0 9613, Mitwind
Lage des Rufpunktes

Pufpunktbezeichnung
Tnmission

Berechnung Spitzenpegel

Projekt:

— — o OO — — o O w0 — — o O ™M
g5 ssg E§1S|Sssg gt 1Sissg
58138 52138 R ]
st -toos st -to-c s¥-t-1oos
BH o — N~ O H o — N — 0 H o — O < ™M
I S IR g I S BV PR “ g2l das
a q ® © O =) o} i 2 S ® e
o [eNeoNe) o [N e N o [N eNe]
E8 18| oo E8 18| csass g8 8lcssas
© [0} &
mw|;|;\\| R _1_1___ - (N R
i) i) )
o O o o O o oo Ne)
ISR A S A IR A
.m o ER=N] mmg [oNeNe) mmg o o o
§121333 1213233 Bla|323
2138 S8 2138
2 11 -—— 2 11 -—— 2 —4-1-——
— o — N~ O — o — AN — 0O — o — O < ™M
Blglesd Bl g gss Hlglses
N O O N O O oo o
o O O o o o o o o
m Blosso m Blsco M Bl sso
MMV ™M - O cMV ™ oo HMV [=NToNNe}
em 8 SN O eM 8 I R=NTs eM_ 8 [ lTs)
M NP m NP M TP
_— 4+ — 4 — — — W“lvlll“‘ _— 4 — 4 —_— — —
D — o O o — o O O DD — o o o
mm Blsss mm Blsss mm Bilsss
+ +
2 2 2
ET T 1T -~ = E B e T T -~
) o O o 4+ o O O ) o o o
G181l ccs G181 cso G188 lccs
..Lm tm tm
Eol Tooo ol 1ooo ol Tooo
S 8lcss Sl 8lcco S8 lccs
[l e o) o o O — o eNe)
g Blocos = Bilcsss 8 Blcssas
T T T T mo o T T T T moo T T T T oo o
8] Bl dad 8] LSRN 8 LSRN
. 0 oo 0 © QM
m& E|lvgn m& E | ©wog m% Elgan
..|_ o O o .1 o o o .l o o o
HE |®8|3S3SsS 6 1®81SSsS 6 | B8|SSS
== R R [ R R = R R
+» — o O o ) — o O o ) — e e Ne)
1€l sSam G122l s3w 12 con
(18] @ (o)} } (0] % ()] } [19] & oY
e 4 e 4 5>
121 ___ 8 “1Z21___ 8 S A R
~ A4 ~ \Y% ~
ARlzlae< SRlals22 ARlalazss
“le g8 “lE|gEs “lE|dgs
2 | gloce g8 2 | &|lacee g8 2 | &laee
~ ~ S~
: £ . =1 : =1
~ S}
T T T Tooo I T T T Tooo N T T T Tooo
= Ssss g @ Ssss T = S33
- 1T 1 .3 -1 1T (o] - 1T 1 =
R %Mm z = %m
[ e yan _E_IAJ. .WLL _L .M.M.M
_1_1-77 g _1_1-77 3 _1_i1-77
s —_ o O o [Te) — ) — o o o [T} — s — o o o
. 8121338 40 T . BIE|1SS5F 4 § . §1E|538
§ 2|8 gt 8§ 2|8 det 8§ 2|3
§ —1-7sss Co83 8 S1-7555 s.dn ¥ Sisisss
- o — o o o | O - o — o O O g O - o — o O o
R S R e =E28 E 812|223 £28 R S e e
———t =t == g% & ———ft—F-——— Q8 & ———tf—f———
§ 8 g 8
[aN) o - o o .
; s4fs ¥ Safd oy
H [ B | .o H I .. = [ |
I Y I I
TF 5 TE mm TF
£5 4& g
rf ZM 4q ZAM; Yq
_am ms § a_m : 8 aam
g sEs BT B g WEe 50 4 % S84
3 Ly &8 m Lok & m S
5 588 29 5 288 29 5 S88
g5 &84 g5 & & g5 &&84

: Ausbreitungsrechnung flir kurzzeitige Gerduschspitzen fiir LKW und Pkw bei Ein- u. Ausfahrt

Anlage 13 - Seite 1 - LG 07/2017 - Ing.- Biro Frank & Apfel



— — e Re))
g5 < S S o
5218 o
] e
BRig|oax
a ) S23
o o o o
%mm Blcsso
5 2ls|z222
(9] (0] o O o
5 B i R
o
o o o o
I R
i) — o oo
512|333
23
& 1l -1 _ _
“ o — ToRRNINC)
&8 < ol o o
@ o ™~

|
Apar |

|
dB
-0.3 |
0.0 |
0.0 |

.m O0.0
Mm w o O o
o o o
& Blcsso
m.v — oo
LAk
oo g1222
mm o O o
R
4+ [N o)
g18 3o
sl
%g [N o)
S| Bls3S
00.0
M @ o O o
\\.VllolJo\J.W
m @ AN N N
o)y o
m@ E 1895
e
i 18 SSs
g o o o
SR L1
s — o o o
g1 sSg
A g= | B
v, S B B
lg — o o o
ARlE 323
% — — O
—
s __ 11 T
:OJ ﬂ m‘ loNeNe]
3 5 Tlaas
~
o s | &
&L = 1T
[aF} loNeNe]
T E = S3S
P2 -1 _1 -z
88
P 555
g N R R
) —_ 2 —_ o O o
L2 5 8131594
g5 8 § 2113
e g 4 Sl -Toca
SmNrD m © Mn\ . e
~ & g 239X
N —
[T} —_
e = ——— =T ==
g 8
© N
% o .
SLES
S

Lage des Rufpunktes

Pufpunktbezeichnung
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Berechnung nach ISO 9613, Mitwind

<ID>-

- GEB.: IP 4-GE

-FAS.

N

: 1007 1.0G

Rufpunkthezei chnung

5.50 m

Zi=

642.3490 km  Yi= 5651.5239 km

Lage des Aufpunktes

Nacht

Tag

64.5 dB(®)

80.4 dB(R)

Irmmission

Im
(L AT+KEZ+KR)
Tag | Nacht
77.4 |
64.5 |

KR
Tag |
dB

0.0 |
0.0 |
0.0 |

Tag | Nacht|
0.0 |
0.0 |
0.0 |

Zeitzuschldge
KEZ

0.0 |
0.0 |
0.0 |

dB

Tag | Nacht |
0.0 |
0.0 |

| L AT

[ B@) | BE®)
7.4 |
64.5 |

Rpar |
dB

0.0 |
0.0 |
0.0 |

-0.1 |
0.0 |
0.0 |

Aatm |
dB

Agr
B
0.0 |
0.0 |
0.0 |

L
t
L
t

Adiv |
dB
2.8 | -38.5 |

0.8 | -36.3 |
0.3 | -3L.6 |

| Drefl |
dB

mittlere Werte fir
Cret i
Tag | Nacht |
B |
0.0 |
0.0 |
0.0 |

0.0 |
0.0 ]
0.0 |

0.0 |
0.0 |
0.0 |

3.0]
2.9]
2.8

18.5 |
10.7 |

min.
ds
m
23.8 |

L
t
y
t

|Korr.
|Formel |
Tag | Nacht |
B
0.0 |
0.0 |
0.0 |

Tw, ges
0.0 |
0.0 |
93.0 | 93.0 |

1.0 | 110.0 |
1.0 | 110.0 |

1.0 |

/m/aqu| B@E | BA) |

| RO | Anz./L/F1 |
| 0.0]
[ 0.0l
| 0.0

Fmission
Tag | Nacht |
| dB@) |
| 110.0 | 0.0 | Iw
| 110.0 | 0.0 | Iw
93.0 | 93.0 | Iw

| dB(B)

| Ident

Spitz-1KW-Bremsl
Spitz-1KW-Brems2
Spitz-Pkw-Abfahrt

Ausbreitungsrechnung fiir kurzzeitige Gerauschspitzen fir LKW und Pkw bei Ein- u. Ausfahrt

Anlage 13 - Seite 3 - LG 07/2017 - Ing.- Biiro Frank & Apfel



